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iſt enttäuſcht worden . Die N
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1 Feruſprecher Rmt MaruhDoellcec-Lonto Ar. 14890Karlsruhe in Baden .

Ae Verſchleuderung des deulſchen Natioual⸗

vermögens .
Eine Mahnung an die deukſchen Arbeiter .

Die Erwartung , daß die Unterzeichnung des Friedens ,
noch mehr die Aufzebung der Blockade in der Oſtſee , die
deuiſche Währung in Schweden günſtig beeinfluſſen würde ,

ark⸗ iſt im Gegenteil
dauernd im Sinken ; ſie hat ſeit Juli eine Verſchlech⸗
terung von etwa 30 auf 23 erfahren und damit den tiefſten
Stand ſeit 1914 erreicht . An beſtunterrichteter Stelle ſagte
wan dem Stockholmer Vertreter der „ Köln . Ztg . “ zur Er⸗

dieſer trüben daß zwei Gründe vor

Alem dafür verantwortlich ſind . Ununterbrochen werden in
Stockholm Reichsmark an der Börſe zum Kauf angeboten ,
die aus der Schweizoder Holland ſtammen. Veide

Staaten ziehen ihren Ueberſchuß an Reichsmark aus Ver⸗

käufen in dem beſetzten Gebiet . Die Hauptſache iſt aber die

Tatſache , daß nach wie vor die Ausfuhr Schwedens nach
Deutſchland größer bleibt als umgekehrt . Schuld an dieſer

uns negativen Zahlungsbil trägt nicht etwa die man⸗

gelnde Aufnahmefähigteit oder Kaufluſt am ſchwediſchen
Narkte , ebenſowenig der Mangel an Angebot deutſcher
Varen . Der deutſche Handel hat mit ſeiner gerühmten
Mührigkeit eingeſetzt und würde mit Leichtigkeit Abnehmer
für ſeine durch die ungünſtige Währung verbilligten Waren
finden. Der letzte Grund iſt vielmehr die geringe tat⸗
ſächliche Lieferung , die der Ausdruck für die ge⸗
ringe Leiſtung der deutſchen Arbeiterſchaft
iſt. Einſichtige ſchwediſche Einfuhrkaufleute bekunden unver⸗
gohlen ihr Erſtaunen , daß die ſonſt in wirtſchaftlichen Dingen
doch verſtändigen deutſchen Arbeiterführer es nicht fertig de⸗

kommen, den Maſſen Harzumachen , daß lediglich die inneren

Nerhältniſſe in Deutſchland daran ſchuld ſind , daß wir durch
Verſchlechterung unſerer Währung täglich Hunderte von Mil⸗
lionen von unſerem Volksvermögen verſchleudern . Warnend

macht man darauf aufmerkſam , daß ein noch längeres An⸗
galten dieſes Zuſtandes aber auch das Wertvollſte , was

Deutſchland als Erbe der geſchmähten Vergangenheit noch
beſitzt, das Vertrauen der unbeeinflußten Kreiſe des Aus⸗

landes in die deutſche Zuverläfſigkeit unter⸗

graben und damit Deutſchland auch für die Zukunft die
ihm für ſein Wiedergeneſen nötigen Märkte entfremden wird .

Kurz zuſammenfaſſend ſagt man : Das Schickſal der deutſchen
irbeiter und ihrer Kinder hängt davon ab , ob ſie in aller⸗

nächſter Zeit durch ſtetige , nicht dauernd durch Ausſtände
Arbeit das wankende Vertrauen wieder be⸗

n.

Zwar gehen auch die Währungen der andern Mächte
etwas zurück . Die Urſachen für dieſe Rückwärtsbewegung

* aber nicht die zukunftsſchweren Gründe wie für uns .
er amerikaniſche Dollar , der im übrigen immer

noch über Pari ſteht , iſt nur wenig von der rückläufigen Be⸗

wegung beeinflußt . Dieſer Rückgang beruht hauptſächlich in

gewiſſen von Norges Bank in Christiania vorgenommenen
Manipulationen , ein Sinken des Vertrauens zum ameri⸗

kaniſchen Volke bedeutet er nicht . Man nimmt beſtimmt an ,
daß der Kurs bald wieder ſteigen wird , und zwar aus genan

den umgekehrten Gründen , weil man nämlich beſtimmt mit

einer Steigerung der amerikaniſchen Ausfuhr
nicht durch ſinnloſe Erſchütterungen wie bei den Berechnungen
mit Deutſchlond geſtört wird . Auch der franzöſiſche
Jranken hat in letzter Zeit etwas nachgegeben , das be⸗
deutet aber , verglichen wit der deutſchen Mark , nichts , da ſein
Kurs über doppelt ſo hoch als dieſe ſteht . Das heißt , der

franzõſiſche Kaufmann kauft in Schweden nur halb ſo teuer

— Fer deutſche ein. Trotzdem würde bei einer Exmannung
es deutſchen Wirtſchaftslebens , wie man mir verſichert , ſich

das Bild allmählich ändern , weil man dem deutſchen Volke
in Erinnerung an ſeine gewaltigen Leiſtungen Anſprüche
auf Vertrauen zubilligen und auch gern erhalten möchte.
An den deutſchen Arbeiter ergeht deshalb aus ſchwediſchen
Kreiſen die ernſte Mahnung in letzter Stunde , der zuver⸗

gen Arbeit ihrer Väter zu gedenken und durch Rück⸗
kehr zur Arbeit die Gefahr abzuwenden , die in aller⸗
erſter Linie nur ſie ſelbſt inVerarmung und lebens⸗
längliche Rot ſtürzen würde .

*

Die Jelttverſorgung infolge des Streiks gefährdet .
Berlin , 22 . Aug . ( WB. ) Der Reichsernährungsminiſter

War infolge der in weitgehendſter Weiſe abgeſchloſſenen Ein⸗
käufe in die Lage geſetzt , vom 1. Auguſt ab die Speiſe⸗
fettration derart zu erhöhen , daß der dringendſte Fett⸗

bertger der Bevölkerung für die kommende Zeit einigermaßen
efriedigt werden konnte . Durch die fortdauernde Streit⸗
ewegung in den Kohlengebieten und die damit verbun⸗

ene mangelnde Kohlenbelieferung der Margazine⸗
werke

. die Speetenersseeng der Beévölke⸗

Ol aufs äußerſte gefährdet . Bereits jetzt iſt die
Hälfte der für die Margarineproduktion tätigen Werke zum

tülſtand verurteilt . Rohſtoffe ſind genügend da , kön⸗
nen aber in dem unverarbeiteten Zuſtand an die Bevölkerung
pcht verteilt werden . Wenn nicht in letzter Stunde die Ar⸗

gater ein Einſeben haben und die dringend erforderlichen
ohlen fördern , iſt es unmöglich , die Speiſefettverſorgung wei⸗
r durchzuführen .

Zum Hamburger Bankbeamienſtreik .
22 . Auguſt . ( WB . ) Der Verband der

ben kurger zankleitungen lehnte den Schiedöſpruch
es Schlichtungsausſchuſſes des Reichsarbeitsminiſteriums ab

unter der Begründung , daß der neue Schiedtsſpruch den

Lankleitungen ein weſentlich größeres Opfer aufer⸗
ge als der vor einigen Wochen abgelehnte Schiedsſpruch

ind daß die Methode , einen Unterſchied zwiſchen Angebot
gunz ſchematiſch zu halbieren , ein befrie⸗

gendes Ergebnis nicht chen könne . der Verband

zor Bankleftungen bemertt , daß dem Reichsarbeitsminiſter
as Recht nicht zuſtehe , die mangelnde Zuſtimmung der Bank⸗

ſein Nr. 7940 —7940 .

Badiſche Neneſte Nachrichten

Autliches Verkündigungsblatt
ausſchuſſes in Ausſicht Verbindlichkeitserklärung zu
erſetzen , und daß die Bankleitungen feſt ent⸗

ſchloſſen ſeien , mit allen geſetzlichen Mitteln gegen eine

ſolche Verbindlichke vorzugehen und die Ent⸗

ſcheidung der ordentlichen Gericht e anzurufen .

Hamburg , 22 . Aug . ( WB . ) In einer Bekanntmachung
der Bankleitungen an dde Bankangeſtellten , die in den Sams⸗

tag⸗Morgenblättern erſcheinen wird , werden die ſtreiken⸗
den lten aufgefordert , ſich ſofort zur
Wiederaufnahme ihrer Tätigkeit an ihrer Arbeitsſtelle einzu⸗

nden und am Montag die Arbeit wieder zu beginnen , an⸗

rnfalls mit der Einſtellung neuer Auiebee
ten auf Grund der zahlreichen vorliegenden An⸗

gebote begonnen werden würde .

Erwerbslofen · Reichskonferenz .
EBerlin , 28 . Aug . ( Von unſerem Berliner Büro . ) Aus Ham⸗

burg wird gemeldet : Geſtern vormittag wurde hier die Reichs⸗
konferenz der Erwerbsloſen und Notſtandsarbeiter
Deutſchlands durch den Vorſitzenden von Friehling⸗Hamburg
eröffnet , der mitteilte , daß etwa 90 Städte vertreten ſeien . Wendel⸗
Berlin , Mitglied des Zentralrates , wies darauf hin , daß bisher die
Reichsregierung den Erwerbsloſenrat nicht anerkannt und auch ſeine
finanzie Unterſtützung abgelehnt habe . Dagegen habe der
preußiche Landwirtſchaftsminiſter Vertreter des Erwerbsloſenrates
empfangen und verſprochen , die Frage der Schaffung von landwirt⸗
ſchaftlichen Produktivgenoſſenſchaften auf ſozialiſtiſcher Grundlage
näher zu prüfen und dem Erwerbsloſenrat nach Bewilligung der
nötigen Mittel zwei Güter zur Errichtung von Produktipgenoſſen⸗
ſchaften zur Verfügung zu ſtellen . Aus der Debatte iſt hervor⸗
zuheben , daß verſchiedene Redner die Tätigkeit des Kommuniſten
Herrfurth als Mitglied des Reichserwerbsloſenrates ſcharf kritiſierten .
Zur Kohlenfrage ſprach der Eſſener Delegierte Rothes , der
in anbetracht der dringenden Notlage den Reichserwerbsloſenrat auf⸗
forderte , für die Verſor der Bergwerke mit Arbeitskäften ein⸗
zutreten , vorausgeſetzt , daß für auskömmliche Arbeitsbedingungen
geſorgt ſei. Im Gegenſatz hierzu nahm der Kongreß nach recht er⸗
vegter Debatte eine Entſchließung an , in der er di Beteiligung an
den Arbeiten im Kohlenbergbau oblehnt und die Erwerbsloſenräte
des Rheinlandes auffordert , keine Beſchickung der Werke vorzu⸗
nehmen . bis ihre Sozialiſierung durchgeführt ſei .

Beſſerung der Lage in Oberſchleſten .
Breslau , 22 . Auguſt . ( WB. ) Die Lage in Oberſchleſien

hat ſich erheblich gebeſſert . Unſere Truppen ſtehen
überall längs der ſchleſiſch⸗polniſchen Grenze und verhindern
den Uebertritt der Banden , die ſich in großen Mengen auf
kongreß⸗polniſches Gebiet geflüchtet haben . Zu erneuten

Kämpfen iſt es heute nicht mehr gekommen . Einzelne pol⸗
niſche und Spartakiſtenneſter wurden geſäubert . An der

Grenze hatten wir dadurch Verluſte bei Verfolgung einer
Bande , daß reguläres polniſches Militar mit Maſchinen⸗
gewehren in dieſen Kampf eingriff .

K 22 . Auguſt . ( WB ) Die Preſſeſtelle des
Staatskommiſſariats teilt mit : Nachmittagsbericht aus dem

Aufſtandsgebiet .
Abſchnitt Beuthen : Nichts Neues . Die Hausſuchun⸗

gen nehmen ihren Fortgang .
Abſchnitt Kattowitz : In Eiſenau ſand beim Auf⸗

ziehen der Wache eine Bandenſchießerei ſtatt , der

Wachthabende wurde erſchoſſen . Als die übrigen Mann⸗

ſchaften die Leiche bergen wollten , wurden ſie von polniſcher
Seite von Hallertruppen mit Maſchinengewehren beſchoſſen .
wobei noch ein Mann getötet und mehrere verwundel wur⸗
den . Sonſt herrſchte in dieſem Abſchnitt Ruhe . Die Grenze
iſt wieder von unſeren Truyppen beſetzt worden .

Abſchnitt Rybnik : Nichts Neues ,

Schleswigs Juknnfl .
Sämtkiche Parteien Schleswigs erlaſſen folgenden Aufruf :

Deulſche Männer und Frauen der erſten Jonel
Alle Deutſchen der unterzeichneten Organiſationen Nordſchlea⸗

wigs haben einmütig beſchloſſen , zur Stimmabgabe duf⸗
Die Beteiligung an der — — — bedeutet nicht ein

ufgeben des bisher vertretenen Proteſiſtandpunktes . Das eenDeutſchtum erhebt nach wie vor ſchürfſten Einſpruch gegen bru⸗
tale Vergewaltigung der erſten Jone durch die Enbloc⸗Abſtimmung
und die jeder geſunden Auffaſſung des Selbſtbeſtimmungsrechtes
Hohn ſprechenden Formen , unter denen dieſe Abſtimmung ſtatt

nden ſoll In voller eeeee mit der Entſchließung der
endsburger Landesverſammlung und den Kundgebungen der ge⸗

ban ſchleswig⸗holſteiniſchen Abgeordneten erklären wir 33aß wir das Ergebnis dieſer erzwnugenen Abſtimmung niemals
als zu beſtehend anerkennen und nie die Hoffnung auf eine

—＋◻ ſung der ſchleswigſchen Nationalitätenfrage aufgeben
werden .

An Euch Deukſchen der erſten Zone iſt es nun , beweiſen ,
daß hier wirklich ein ſtarkes Deutſ 125 vorhanden iſt . Wir Nen
alle wahlberechtigten deutſchen Maänner und Frauen auf , der ge⸗
meinſamen Parole zu folgen und ſich geſchloſſen an der Abſtimmung
80

beteiligen . Kein Deutſcher darf zu
ie deutſche Ehre , das Schickſal der Deutſchen Nordſchleswigs und

das ihrer Kinder fordert von jedem einzelnen , ſein Deutſchtum
am Tage der Abſtimmung zur Geltung zu bringen . Die Uebermacht
der — den Sieg unmöglich machen . Gewalt aber

e e uer Zu erlangen ,
Auaber hellige Ailbabe ſchn

Tretet einmütig heran an die Wahlurne Laßt Eure Stimmen
zum Ausdruck bringen , daß trotz der Entrechtung tauſender hier
anſäſſiger Deutſcher , eine ſtark deutſche Minderheit vor⸗

iſt , die Anſpruch auf Achtung und Schutz ihrer natlona⸗
en Eigenart und Kultur erheben kann , Ihr ſeid bis 157ſtolz darauf geweſen , Deutſche zu fein. Bewahrt Euch dieſen Stolz

für alle Zukunft . Eure engere Heimat Schleswig⸗Holſtein , Euer
welteres Vaterland Deutſchland werden Euch die Treue halten .
Haltet auch Ihr ſie ihnen . Beweiſt ſie , indem Ihr alle am Tage
der Abſtimmung Eure Pflicht erfüllt . Dann wird auch Euch und
Euren Kindern einſt ein ſchönerer Morgen lagen .

Die Deutſche Demokrotiſche Partei .
Die Sozialdemokratiſche Partei .

Die Deutſchnationale Parkei .

6 Volkspartei .
gholſtetniſche Landespartei

Der Deutſche Ausſchuß für das Herzogtum Schlesmig .

Ueber die Formalien der Abſtimmung ſeſbſt
—

muß Gure und Eurer

N
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Die Abſtimmungen in Schleswig rücken in

immer greifbarere Nähe . . e wiſſen wir — troß aller Pro⸗
phezeiungen von berufener und unberufener Seite — bis

heute noch nicht , wann der Friedensvertrag in Kraft treten
wird . Wir haben aber das Gefühl , daß die nächſten Wochen
uns Klarheit darüber bringen werden .

Und dann werden die Tauſende , die in dem A bſtim⸗
mungsbezirk geboren , ſind aber überall ver⸗

ſtreut wohnen , zur Abſtimmung die Reiſe an ihren Ge⸗
burtsort antreten , zuerſt die in der erſten Zone Geborenen .

einige Wochen ſpäter die in der zweiten Zone Geborenen .
Die bei den Geſchäftsſtellen des Deutſchen Ausſchuſſes für
Schleswig einlaufenden zahlreichen Meldungen zur Eintra⸗

gung in die Stimmliſte laſſen erkennen , wie rege das Inter⸗

eſſe an der Abſtimmung iſt . Kein ſtimmberechtigter
Schleswiger darf fehlen . Auf die Auskunftsſtellen
des Deutſchen Ausſchuſſes in Flensburg , Norderhofenden 20
und in Berlin C 2, Burgſtraße 30 , Fernſprecher Norden 9027 ,
wird beſonders verwieſen .

der ſich rechtzeitig meldet , iſt freiſe Reiſe zu⸗

Daß die Behörden den Beamten den zu den Reiſen
erforderlichen Urlaub bewilligen werden , wird als ſelbſtver⸗
ſtändlich unterſtellt , da die Beteiligung an der Wahl im all⸗

gemeinen Intereſſe liegt .
Sobald die Abſtimmungstage bekannt ſind , werden die

Beamten entſprechende Urlaubsgeſuche bei ihren Vorgeſetzten
einzureichen haben .

Aber auch die Privatangeſtellten und Arbei⸗

ter werden von ihren Arbeitgebern zu dieſen Reiſen billiger⸗
weiſe Urlaub beanſpruchen . Es wird eine Ehrenſache für die

Arbeitgeber ſein , den Arbeitnehmern für die Zeit diefer Reiſe
den Lohn unverkürzt zu zahlen . Wer zur Abſtimmung reiſt .
darf zu ſeinem Verdienſt nicht ſchlechter ſtehen , als der , wel⸗

cher ſich der Mühe einer ſolchen Reiſe nicht zu unterziehen
braucht . Es wird angenommen , daß es keines weiteren
Appells an die Arbeitgeber in dieſer Beziehung bedarf .

Helfferichs Kampf gegen Erzberger .
Berlin , 23 . Auguſt . ( Von unſerem Berliner Bürv .

Ueber das britiſche Weißbuch veröffentlicht Staats⸗
miniſter Dr . Helfferich einen Artikel in der Kreuzzeitung⸗
in dem er nach Darlegung des aktenmäßigen Materials zu
folgendem Ergebnis kommt :

Der Sachverhalt , wie er ſich aus den Aktenſtücken de⸗
britiſchen Weſßbuches ergibt , iſt : Britiſcher Verſuch einer kon⸗
kreten Beantwortung der päpſtlichen Friedensnote
in ſchicklichen Formen auszuweichen ; begeiſterter Anſchluß der

Feaue Regierung an dieſen Verſuch ; nicht ungeſchickter
des Kardinalſtaatsſekretärs , aus den ausweichenden

Mi gen des britiſchen Geſandten eine Handhabe zur
Förderung des Friedens zu gewinnen ; ſofortiges Zurück⸗
pfeifen des britiſchen Geſandten , als dieſer ſich anſchickt . ſich

wenn auch mit vorſichtiger Reſerve — auf den vatikaniſchen
Verſuch einzulaſſen ; entſchiedenſte Betonung Frankreichs ,
daß ſede Diskuſſion über Belgien unerwünſcht ſei , er⸗
leichtertes Aufatmen in London über Wilſons ablehnende
Antwort an den Papſt und Mitteilung an die Verbümdeten .
daß jetzt keine weitere Antwort irgendwelcher Art an den
Papft vonnöten ſei . Das alles , ehe der Brief des Nuntius
Pacelli über den — nach Erzberger — „ auf Erſuchen der eng ·
liſchen Regierung mit ausdrücklicher Ermächtigung der fran⸗
zöſiſchen Regierung “ unternommenen Friedensſchritt , der
»lediglich eine prägiſe Erklärung über Belgien “ verlangte ,
überhaupt abgeſandt war . Ob gleichwohl die Regierung den
Volksbetrug der Erzbergerrede auf Reichskoſten in
„ edes Haus und jede Hütte bringen wird ?

der Vorſtoß gegen Pelersburg .
Berlin , 23 Aug . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Der Baltiſch⸗

Preſſedienſt meldet : Die Haltung der Entente zur Frage der
Unabhängigkeit Eſtlands iſt gegenwärtig von höch⸗
ſtem Intereſſe Sie wird gekennzeichnet durch folgende
Meldung :

Pichon gewährte den nach Paris gereiſten eſtniſchen
Unterhändlern , dem Außenminiſter Posta und dem Delegier⸗
ten Puſta , eine Audienz , in der er erklärte , daß die Kommif⸗
ſion für baltiſche Angelegenheiten der Alliiertenkonferenz de⸗
reits eine Vorlage eingereicht hätte , die ſich auf Eſtland und
die andern neuen Weſt⸗Staaten bezieht . Die Friedenskonfe⸗
venz habe in dieſer Frage noch keinen endgiltigen Beſchluß
gefaßt , die franzöſiſche Regierung halte aber alle Verſprechun⸗
gen aufrecht , die ſie den eſtniſchen Delegierten früher gegeben
habe Frankreich habe ſich im Prinzip für eine Anerkennung
der Unabhängigkeit Eſtlands entſchieden . Auch die Anſicht der
Alliierten neige zu dieſer Stellungnahme . Die endgiltige
Entſcheidung dieſer Frage würde jedoch verzögert durch die

unbeſtimmte Lage Rußlands , deſſen Geſtaltung in
der nächſten Zukunft nicht vorauszuſehen ſei

Im Gegenſatz zu dieſer Stellung Frankreichs teilt Oalln
Expreß “ mit . daß der Optimiemms , der ſeit einigen Tagen
herrſchte ,daß bald ein Varſtoß noch Petersburgunter⸗
nommen werden könne . ſich verringert hat , da die
obwohl ſie durch England vollſtändig ausgerüſtet ſind, ſich
weigerten , ſich an einer Offenſive zu beteiligen , falls England
nicht vorher die Unabhängigkeit von Eſtland garantiere . Es
iſt ausgeſchloſſen , daß England dies auf eigene Fauſt tun kann .
General Gough hat ein Ultimatum an die eſtlündiſche
Regierung gerichtet , worin er droht , die britiſche Hilfe einzu⸗
ſtellen , falls die Eſtländer ſich nicht entſchlöſſen , eine Aktion
gegen Petersburg zu beginnen .

Von den Amerikanern verlautet , daß ſie ſich zu
dieſer offenbar tiefgebenden Meinungoverſchie⸗
denheit zwiſchen Frankreich und England abwar⸗
tend verhielten .

Schmere Niedeclage der Bolſchewiſten .
Ammſterdam , 22 . Auguſt . ( WB . ) Das Preſſebürd Nadio

meldet aus Horſca : Be Bolſchewiſten ,die infolge

1 ſie e . Agnertelenr⸗ 12 b5 5
er⸗

luſte hatten , haben ihre Operationen llich der

Nurmonbahn eingeſtellt
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Die ruſſiſche Nordweſtarmee und die eſtniſchen Truppen

gaben durch einen nördlich Jamburg erfolgten Angriff die

Bulſchewiſten , die den Lugafluß überſchritten hatten , zu⸗
rückgeworfen , und halten jetzt das ganze linke Luga⸗
ufer beſetzt . In der Gegend von Minsk haben die
Truppen der weißen Armee auf einer Front von 100 Meilen
50 Meilen die Volſchewiſten zurückgetrieben .
Im Süden geht die Offenſive des Generals Pedl⸗
juras außerordentlich erfolgreich von ſtatten Der
zon General Pedljuras weſtlich von Odeſſa und General
Denikin öſtlich dieſer Stadt ausgeübte Druck hat jetzt zu⸗
ſammen mit den Aufſtänden gegen die Bolſchewiſten dazu
gefſihrt , daß Odeſſa von jeder Bahnverbindung mit Sow⸗
letrußland abgeſchnitten iſt .

Eine Anion Litauens mit Rußzland .
2Berlin , 23. Auguſt . ( Von unſerem Berliner Büro . )

Warſchauer jüdiſche Blätter erfahren aus Kowno , daß die
engliſche Militärmiſſion “ der proviſoriſchen litauiſchen Regie⸗
rung erklärte , die Unabhängigkeit Litauens könne nicht
anerkannt werden . Das litauiſche Militärkabinett beſchloß
eine Union mit dem zukünftigen Rußland abzuſchließen .

Innere Ariſis in Eſtland .
Berlin , 23 . Auguſt . ( Von unſerem Berliner Büro . )

Der Baltiſche Preſſedienſt meldet : In Eſtland iſt eine
innere Kriſe ausgebrochen . Die Volkspartei verlangt eine
Neubildung des Kabinetts auf parlamentariſchen Füßen und
die Anerkennung des privaten Eigentums auf geſetzgeberi⸗
ſchem Wege . Von der Annahme dieſer Forderung wird das
weitere Berbhleiben mehrerer Miniſter abhängig . Hierdurch
iſt der Beweis geliefert , daß nuch die Eſten
enſo die Deutſchbalten einer Vernichtung des privaten
Orundbeſitzes , wie ihn das berüchtigte Agrar⸗Pro⸗
gramm der amerikaniſchen Regierung fordert , aufs ſchärfſte
entgegentreten wollen .

Die diplomaliſche Lage .
Befprechung wichtiger Fragen vor dem Oberſten Nat .

Verſailles , 22 . Aug ( WB . ) Vor dem Oberſten Rat der
Alliierten berichtete geſtern der von einet Studienreiſe aus

Polen und Oeſterreich zurückgekehrte amerikaniſche
Lebensmittelkontrolleur Hoover ; auch die Lage in Ober⸗
ſchleſien erwahnte er in ſeinem Bericht .

Nach dem „ Echo de Paris “ glaubt Hoover , daß die inter⸗
allkierte Kommiſſion die Schwierigleiten beieitigen könne , die
ſich in Oberſchleſien zwiſchen Deulſchland und Polen ergeben
haben . Man nehme deshalb an , daß er in der heutigen
Sitzung des Oberſten Rates die Entſendung von amerikani⸗
ſchen, franzöſiſchen , engliſchen und italieniſchen Sachverſtän⸗
digen des Bergbaues beantragen werde . Die Abendblätter
glauben , daß von einer ſofortigen militäriſchen Be⸗
ſetzung Oberſchleſiens nicht mehr die Rede ſei , einige

dagegen nehmen an , daß ſie doch erfolgen
werde .

Der Sonderberichterſtatter des „ Echo de Paris “ in
Waſhington meldet , Wilſon habe den Senatoren erklärt ,

Amerika werde 15 Jahre lang in den Rheinlanden
ein Truppentontingent unterhalter müſſen .

Veniſelos hatte geſtern nachmittag mit Clemenceau
eime längere Unterredung über die tbraziſche und klein⸗
aſtiatiſche Frage .

Wie der Sonderberichterſtatter des „ Echo de Paris “ aus
Waſpington meldet , verbreite ſich vor dem Senatsausſchuß
für auswärtige Angelegenheiten der erſte Ratgeber des Präſi⸗
denten der chineſiſchen Republie Ferguſon uüber die Rechte ,
Die Japan ſich in China habe zuſprechen laſſen . Nach ſeiner
Anſicht bereite Japan eine vollſtändige Unterwerfung
Thinas vor . Jum Veweis deſſen unterbreitete er dem Aus⸗
ſchuß ein Verzeichnis das Japans Intereſſen in China und

die es demnächſt noch zu erheben gedenkt ,
enthält .

Iranzöſiſche Unzufriedenheit wegen der ſyriſchen Frage .
Paris , 22. Auguſt . ( Eigener Drahtbericht , indirekt . )

In der franzöſiſchen Oeffentlichkeit macht ſich eine immer
mehr zunehmende Unruhe und Unzufriedenheit
wegen der ſyriſchen Frage bemerkbar , die ihren Aus⸗
druck in den Zeitungen , beſonders im „ Temps “ und „ Jour⸗
nel des Debats “ findet . Verſtärkt wird dieſe Stimmung durch
emen im Ausſicht ſtehenden Bericht einer Unterſuchungskom⸗
miſſion, die die Handelskammern von Lyon und Marſeille
auf eigene Fauſt am 12 . Januar entſandt haben und die ſich
am 12 . Auguſt wieder nach Frankreich eingeſchifft hat . Die
Kommiſſion hat ganz Cilizien , Syrien und Paläſtina beſucht ,
und ihre erſten ichte ſind nichts weniger als ermutigend .
Es ergibt ſich aus ihnen , daß Syrien ohne Hinterland nicht
beſtehen kann und zur wirtſchaftlichen Ohnmacht verurteilt
iſt . Es iſt ferner feſtgeſtellt , daß die Ausnutzung der land⸗
wirtſchaftlichen Gebiete nicht auf der Höhe ſteht , daß man ſie
jedoch ſo fruchtbar geſtalten könnte wie die in Aegypten , wenn
man dazu übergehen würde , die jetzt zur Anwendung gelan⸗

ende Methode vollſtändig umzuändern . Eine beſondere
nttäuſchung bereitete der Kommiſſion das faſft vollſtön⸗

dige Fehlen von Mineralſchätzen .
Dieſe Mißſtimmung iſt um ſo verſtändlicher , als man in

Frankreich immer beſſer einzuſehen verſtehen lernt , daß En g·
land ſich die fetteſten Biſſen zur rechten Zeit zu
lichern verſteht , wie Beiſpiel von Perſien in jüng⸗
ſter Zeit wieder gezeigt habe

Erneute Aufſtände in Marokko .

Paris , 22 . Auguſt . ( Eigener Drahtbericht , indirekt . )
Wie aus Tanger beſtätigend gemeldet wird , hat zwiſchen
den rebelliſchen Streitkräften des Raiſuli und den ſpani⸗
ſchen Eingeborenenabteilungen in der Gegend don El Kſar
ein neues Treffen ſtattgefunden , in welchem die Spa⸗
nier zurückgeſchlagen wurden . In der letzten Woche
wurde auch eine Abteilung , die von Tetuan abgegangen
war , um einem in geringer Entfernung gelegenen Poſten
Lebensmittel zu überbringen , vollſtändig vernichtet . Tetuan
iſt heute ein vollſtändig unſicherer Plaßz ; beim Eintritt der
Dunkelheit kann man ſichnur unter eigener Lebensgefahr
außerhalb der Stadt bewegen , weshalb die Milttärbehörden
das Berlaſſen der Stadt verboten haben .

Ein Beweis für die große Beute , die Raiſuil bis jetzt
gemacht hat , iſt die Tatſache , daß der Preis für Schießgewehre
in dieſer Gegend ſtart geſunken iſt .

Midtäriſche Beſetzung Weſtungarus durch Deutſchö ſlerreich?
Wien , 22 . Auguſt . ( WB. ) Wiener Korr . ⸗Bureau . Die

„ Neue Freie Preſſe
1＋ 52

aus Ententekreiſen die Nachricht ,
der Oberſte Nat habe beſchloſſen , Deutſchöſterreich das
Mandat zur militäriſchen Beſetzung Deutſch⸗Weſt⸗
ungarns zu erteilen . Die Blätter veröffentlichen dieſe Mer⸗

dung mit Vorbehalt ,da an hieſiger maßgebender Stelle
Eine deraxtige Nachricht bisher nicht eingetroffen ſei⸗

wurden , zu ſchimpſen . zu fluchen und zi jehlen

We bs biam ie men

Der ungariſche Friedensverkrag in Bearbeitung .
Amſterdam , 22 . Aug . ( WB. ) Das Allgemeine Handels⸗

blad drahtet aus Paris , daß nach der Erledigung des öſter⸗
reichiſchen Friedensvertrags der Oberſte Rat ſich mit dem

ungariſchen „ „ befaſſen wird ,
deſſen maritime , militäriſche und Luftſch
die mit den Beſtimmungen des öſterreichiſchen Friedensver⸗
trages gleich lauten , bereits fertiggeſtellt ſind .

Saczppiorno.
Was deuiſche Inlernierte im neuen Polen erlebten .

Von Chefredakteur Karl Beutel⸗Poſen , z. Zt . Torgau .

Nachdr . verboten . )
Wenn im Verlaufe der nationalen Revolution in Polen irgend

etwas geeignet war , unter der deutſchen Bevölkerung der Stadt und
Provinz Poſen , nachdem ſie ſich bereits mit dem unerhörten Wandel
der Dinge abgefunden hatte , erneut tiefe und nachhaltige Erbitte⸗
rung gegen die polniſchen Machthaber zu erzeugen , ſo waren es die
Maſſeninternierungen , die um die Mitte des Monats Juni ds . Js .
wie der Blitz aus heiterem Himmel die friedlichen Bürger und An⸗

Eöbne trafen . Gar manchem Deutſchen in der Oſtmark , der all den
chönen Verſicherungen der polniſchen Revolutionsmänner von der

perſönlichen Sicherheit der deutſchen Mitbürger leichtgläubig Gehör
geſchenkt hatte , fielen jetzt die Schuppen von den Augen . Zwar
ſuchte man der Brutalität ein Entſchuldigungsmäntelchen umzu⸗
hängen mit dem Hinweis auf die Verhaftungen von in Obec⸗
ſchleſien ; wie wenig ſtickhaltig dieſer Hinweis indeſſen war , wird
ſofort klar , wenn man erwägt , daß dort , im deutſchen Lande , es ſich
um ein Vorgehen gegen Agitatoren oder Mitläufer hochverrätertſcher
Umtriebe handelte , während in Poſen die Parvenus der nationalen
Revolution unſchuldige Deutſche , die nichts anderes wollten , als mit
ihren polniſchen Mitbürgern friedlich zuſammenleben , ihre — ach —
ſo leicht errungene Macht in brutaler Weiſe fühlen ließen Zu ſehr
trug dieſe Maſſeninternſerung das Merkmal gedankenloſer , verwor⸗
rener Ueberhaſtung kurz vor der Unterzeichnung des Friedens , als
daß ſie als Ausfluß eines planvoller und ordnungsmäßigen politi⸗
ſchen oder militäriſchen Vorgehens hütte gelten können . Früh um
6 Uhr bereits zogen die Intermerungskommandos durch die Stadt
und holten die nicht wenig überraſchten Bürger aus den Häuſern ,
wobei ihnen ſofort angedroht wurde , daß bei einem Fluchtverſuch
von der Schußwaffe Gehrauch gemacht würde Dabei wurden viel⸗
fach Männer interniert . die in keiner Weiſe politiſch hervorgetreten
waren oder ſonſt irgendwie im Privatleben eine gehäſſige Haltung
gezeigt hatten . Die Auswahl hatte man lediglich der Wiflkür einzel⸗
ner , für die ganze Stadt gebildeter Kommiſſionen über⸗
laſſen , die für allerhand Denunziationen ſehr zugänglich waren .
Jedenfalls wären die Internierungen weniger ſinn⸗ und planlos er⸗
folgt , wenn eine berufene Zentralſtelle die famoſen Bezirkskommiſ⸗
ſionen überwacht hätte . So ward das ganze Verfahren ſo recht
eine Art

Volkoſchauſpiel für den poluiſchen Pöbel ,
der es ſich nicht nehmen ließ , hinter den Trupps von ehrenwerten
deutſchen Bürgern , die durch die Straßen zum Bahnhof transportiert

Als Beleg dafür ,
wie plan⸗ und wahllos interniert wurde , mag die Erzählung eines
Soldaten vom polniſchen Transportkommando auf der Fahrt nach
Szezypiorno dienen . Durch eine Zigarre aus dem ( ihm wohl anbe⸗
fohlenen ) Schweigen geſprächig gemacht . berichtete er uns in ſeiner
Einfalt etwa folgendes : Kamen wir da in ein Haus in der Nau⸗
mannſtraße , wo wir im 3. Stock einen älteren Herrn abholen ſollten .
Er erſchien uns jedoch zu gebrechlich , weshalb wir einfach eine
Etagetiefer gingen , um einen andern zu holen . “ ( ) Da es alſo
vorkommen konnte , daß man „einfach eine Etag : tiefer “ ging , kann
man es ſich ausmalen wie raſch auch der einfachſte Bürger der Ehre
teilhaftig werden konnte , die Sommerfriſch : Szezypiorno kennen zu
lernen . Ein Herr , der mit ſeiner Vraut ahnungslos auf der Straße
ſpazieren ging , wurde ebenfalls „einfach “ von ſeiner Begleiterin ge⸗
trennt und intermert . In einem Hauſe lag der zu internierende
Familienvater noch
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Bett , als die Patronille die Wohnung be⸗

trat . Er rief dem 17jährigen Sohne zu , er ſolle ihm die Pantoffel
reichen . Der erſchien und erweckte 5 Wohlgefallen des Unteroffi⸗
ziers , der ihn nach dem Alter fragte Troß Proteſtes des Vaters
mußlte der funge Mann ebenfalls mitgehen . Das war ebenſo „ein⸗
fach “, wie die Internlerung eines 14jährigen ( ) Hirtenjungen , den
man frühmorgens um 6 Uhr ohne weiteres vom freien Felde weg⸗
holte , weil offenbar an der Zahl der aus der betreffenden Ortſchaft
zu Internierenden noch einer fehlte .

Im Viehwagen nach Szezypiorno .
Hatten ſchon bei der Einleitung der Internierung die polniſchen

Behörden ihre Unfähigteit und Nachläſſigkeit zur Evidenz bewieſen ,
ſo kennzeichnete die Art der Ausführung dieſer Maßnahme deren
mehr als improviſierten Charakter erſt recht . Einen vollen Tag —
bis 9 Uhr abends — waren Hunderte friedlicher Bürger Poſens in
der Auswandererhalle des Hauptbahnhofes zuſammengepfercht , ehe
es den Herrſchaften gelang , einen Transportzug zuſammenzuſtellen .
Dann wurden wir bei ſtrömendem Regen in Viehwagen verladen ,
die nicht einnal genügenden Sch gegen die Näſſe boten . Auf
Bänken zuſammengekauert und von bewaffneten Begleitmannſchaften
ſorgſam bewacht , fuhren wir mit Güterzugsgeſchwindigkeit die ganzeRage hindurch den : Ziele entgegen : Sgezypiorno ( ſprich Schiſchy⸗

ornoh , dem in der Weſchichte der polnlſchen Revolution durch die
leckfteberſeuche rühmlichſt bekannten Gefangenenlager , das in den

erſten Kriegsmonaten von den Deutſchen nach Hindenburgs Siegen
als Ruſſenlager erbaut worden war und mim — welch bittere Jronle
des Schickſals ! — fricdliche deutſche Bürger , Beamte , Geſchäftsleute ,
Aerzte , Profeſſoren , Lehrer , Angeſtellte , Geiſtliche , Anſiedler hinter
Drahtgittern bergen 1 5 Eine nicht minder ironiſche Fü des
Schickſals war es , daß ſogar die deutſchen Baumeiſter , die ſ. Zt. die
Barocken erbaut hatten , daszweifelhafte Vergnügen genoſſen , fetzt,
maüler 115, be — — — Weee — aus aller⸗

nüch zu betrachten . en egung waren
ſo , wie wir es ſchon nach der Art des Transportes eigenllich nicht
anders erwarten konnten . Ohne auch nur die fundamentalſten Vor⸗
bereitungen zur Aufnahme Tauſender von Menſchen getroffen zu

——
internierte man feſt drauf los . Die Baracken bo⸗

anden ſich in denkbar trauriger Verfaſſung . Ihre Standhaftigkeit
en Witterungseinflüſſe war herzlich gering . An Reparaturen , wie

e doch im Laufe der Jahre an ſolchen primitiven Bauten unbedingt
nötig werden , war offenbar nicht das Geringſte geſchehen , denn die
geteerten Pappbächer waren vielfach undicht , ſodaß wir bei Regen⸗
wetter eigenartige Überraſchungen in Geſtalt unvermuteten Brauſo⸗
bäder erlebten , was beiſpielsweiſe zu nachtſchlafender Zeit nicht

1 e
den Annehmlichkeiten dieſes Jebens rechnen ſoll . Glück⸗

icherwelſe wußte ein Leidensgefährte , ſeines Jeichens Stadtbau⸗
meiſter , hinſichtlich des oberen Schutzes der Baracken alsbald abeno
Abhülfe zu ſchaffen , wie bezüglich der ſeitlichen Dürftigkeit unſerer
unfreiwilligen Sommerwohnung , die im Mangel an Fenſter⸗
ſcheiben beſtand . Von allen dieſen unerquicklichen Dingen hatte
die polniſche Lagerkommandantur offenbar gar keine Ahnungl !
Jedenfalls hielt ſie es für recht nebenſüchlich , ſich , wie es ſich gehörte ,
pflichtmäßig davon zu überzengen , ob für die Aufnahme Tauſender
von Menſchen auch alles in war . Große Erbitterung er⸗
weckte vor allem die Wahrnehmung der faſt köglich neu eintreffenden
Sommergöſte , daß

nicht einmal Stroh für das Cagor vorhanden
war . Tagelang mußten wir auf den nackten Holzpritſchen liegen , ehe
es die ſem oder jenem gelang , ſich „ hintenrum “ die ihm von rechts⸗
wegzen doch allermindeſtens zuſtehende Lagerſtätte zu verſchaffen . Es
war eben ſe recht die polniſche Wirtſchaft . Als dann nach mehreren
Tagen verfpätete Strohzufuhren eintrafen , war der Kampf um den
langentbehrten Matratzenerſatz beim Abladen natürlich ein ſehr er⸗
bitterter , da jede Organiſterung der Verteilung fehlte . Das „ Hinten⸗
rum “ und die „ Selbſtverſorgung ſpielten überhaupt in Szezypiorno
eine große Nolle , vor allem auch auf dem Gebiet der Ernährung .
Das offiziell Eſſen war „ unier aller Kanone “ . Die Liter
Brühe mit Graupen , Gries uſw. , die mittags den im

Küchenkeſſeln Vorbeiziehenden eee wurbe , war
und in den arlten Tagen mit gαανE ·

tem und ſtinklgem Pferdefleiſch in faſeriger Zerkkei⸗
nerung vermiſcht , ſodaß das Eſſen wie rot marmoriert ausſah .
Später hieß es , „eigentlich “ hätte es Rindfleiſch geben ſollen , aber

ein Zahlmeiſter habe 100 Zentner Pferdefleiſch von einem Poſener
Lieferanten mittels Schiebung gekauft , und das habe zuerſt ver⸗

braucht werden müſſen . Deutſche Bürger aus Poſen waren jeden⸗
Us gut genug, nachdem man ſie von Familie und Beruf hinweg⸗.
iſſen noch unlautere Manipulationen eines polniſchen

ahlmeiſters auszubaden ! Wem dieſer Fraß nicht paßte , der konnte

ch ja , wenn ſein Geldbeutel es ihm erlaubte , aus dem nahe⸗

elegenen Grenzort Skalmierſchütz kulinariſche Genüſſe zu fabel⸗
— — Preiſen verſchaffen , vorausgeſetzt , daß er einen Boten aus⸗

ig machte , der gegen entſprechende „ Speſen “ ſich bereit fand . Die

e ſpielten überhaupt eine große Rolle ; ihre Wirkung war
bisweilen geradezu überraſchend Auch eine oder mehrere Zigareiten
wirkten bei den bisweilen Wunder .
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Letzte Meldungen .
Warme Worte für die Pfälzer .

Müunchen , 23 . Auguſt . ( Priv . ⸗Tel. ) Ueber die Sage

in der Rheinpfalz unter der Beſetzung durch die Fran⸗

zoſen ſprach in der deutſchen Bürgervereinigung München

der Regierungspräſident der Pfalz v. Winterſtein .
Worte warmen Dankes widmete er den Pfälzern , die in

treuer deutſcher Geſinnung zum Reich hielten und noch

halten . Die Natifikation des Friedens werde auch unſeren

Mitbürgern über dem Rhein Erlöſung bringen aus der

s it ein gebyrener
ucketeibeſtters Wil⸗

furchtbaren Bedrückung .

Der Fall Herrgolt in neuem Licht .

München , 23 . Aug . ( Priv . ⸗Tel . ) Der Fall Herrgott ,

den 5 „ Münchner Poſt “ tagelang in unerhörter Weiſe zu einer

Hehe gegen die Reichswehr ausgebeutet hat , bekommt nach den
amtlichen Erhebungen ein ganz anderes Gelicht , als er nach
den Angaben der „ Münchener Poſt “ tte. Die Angelegenheit

1 ſchon ſeit April dieſes Jahres . Zu dieſer Zeit , alſo während
er Räterepublik , waren dem Forſchungsinſtitut für Völkerkunde

— übrigens ein rein privates Unternehmen — einige Räume in
der Türkenkaſerne überlaſſen worden . Als im Mai Herragotis Ne⸗

iment die Kaſerne bezog und die Räume bendtigte , ſtellte er den
ntrag , daß das Inſtitut zu einem Auszug veranlaßt werde . Die⸗

ſes erklürte ſich auch dazu bereit , und man ließ ihm zur Ausfüh⸗
rung des Umzuges zwei Monate Zeit . Seiten⸗ der Leiter des In⸗

uts geſchah aber troß ihres Verſprechens nicht das mindeſte . Sie
teckten ſich vielmehr hinter die amtliche Volksaufklärungsſtelle ,

welche Regierung und Reichswehrminiſterium gegen das Militär
mobil zu machen verſuchte . Im Unmut über die ewigen Verzöge⸗
rungen machte danm ſchließlich Oberſtleutnant Herrgott ſeinem Ad⸗
jutanten gegenüber eine Aeußerung , die “ vielleſcht nicht ſehr freund⸗
lich für die an der Verzögerung mitſchuldigen Regierenden klang
und die der Adjutant mißverſtändlich glaubte , den Leitern
des Inſtituts ausrichten zu müſſen .

Die Angelegenheit unterſteht übrigens der Entſcheidung durch
das nunmehr zuſtändige Reichswehrminiſterium . Die
Unterſuchu i0 noch nicht abgeſchloſſen . Die Mitteilung der
„ Münchner Poſt“, daß Oberſtleutnant Herrgott ſeines Dienſtes ent⸗

hoben ſei , iſt nicht richtig .

Der Friede mit Oeſlerreich .
Berlin , 23 . Auguſt . ( Von unſerem Berliner Büro . )

dee eeee eee eee ee eceee ee leen e ;
Agene Central weiß der Pariſer New Pork Herald mitzu⸗
teilon , daß der Friede mit Oeſterreich ſchwerlich vor dem
4. oder 5. September unterzeichnet werden kann . Die Ant⸗
woört der Alliierten 2 5 erft Montag überreicht werden .
Staatskanzler Renner erhielt Friſtoerlängerung , um ſich nach
Wien begeben zu können , wo der Friedensvertrag der öſter⸗
reichiſchen Nationalverſammlung vorzulegen iſt .

Englands Geſandter in Berſin .

UUBerlin , 23 . Aug . ( Von unſ . Verl . Büro . ) Entgegen der

Meldung des „ Hollandſch Nieuws Büro “ , daß Dr . Theophil
Ruſſell , diplomatiſcher Sekretär im Londoner auswärtigen
Amt , zum Geſandten in Berlin ernannt worden ſei , berichtet
die Pariſer Ausgabe der „ Daily Mail “ , daß Dr . Ruſſell al⸗
Geſandter nach Bern gehen ſoll . Als Botſchafter in Berlin
ſei der 59 engliſche Botſchafter in Bern Horace G. Ru m⸗
bold in Ausſicht genommen . Rumbold war von Oktober
1913 bis zum Ausbruch des Krieges Botſchaftsſekretär in

Berlin .
Selbſtändigkeit Koreas .

18
Berlin , 23 . Auguſt . ( Von unferem Berliner Büro . )

Aus Baſel wird gemeldet : Ein Londoner H. beſagt ,
daß am Dienstag in Tokſs ein kaiſerliches Dekret veröffent⸗
licht worden iſt , wonach Korea die Selbſtändigkeit
und eine Reihe von Reformen ährt werden Eine bür⸗

Fat Regierung erſetzt die milltäriſche , bürgerliche Polizei
t an die Stelle der militäriſchen Gendarmerie . Die

teaner erhalten die gleichen Rechte wie die Japaner .

Der Reichs⸗ und Staatskommiſſar für das Gebiet emel .
Berlin . 22 . Auguſt . ( WB . ) Der frühere Regierungs⸗

ee von Gumbinnen Graf Lambsdorf iſt zum
eichs ⸗und Staatskommiſſar für das abgetretene Memeler

Gebiet ernannt worden : er hat das Amt bereits über⸗
nommen .

Brand eines Pelroleuniſagers im Straßburger Haſen .
Straßburg , 22 . Auguſt . ( WB. ) Im Hafen von Straß⸗

burg brach am Donnerstag abend im Petroleumlager
eine gewaltige Feuersbrunſt aus . Der Schaden iſt
fehr bedentend , die Urſache des Brandes iſt noch nicht betautl

7
Exyioſion einet Mine .

Köni „ 22 . Auguſt . ( WB . ) Der Brqgerburger
Boote meldet : In Engerburg am Mauerſee wurde beim
Abladen von Munition in einem Munitionsdepot eine Niſte
unſachgemäß abgeſetht , ſodaß eine der darin befindlichen

inen explodierte . Bisher ſind 3 Tote feſtgeſtellt ,
onen wurden ſchwer , etwa 10 Perſonen beicht verletzt .

*

238. Auguſt . unſerem Berſtner Büro . )
Aus Rom wird gemeldet ? Tittoni wird zur Wiedererüff⸗
nung der Kammer und zur allgemeinen Debatte über dieuere Politit erwartet . der ſich dann die Natiftzierung
des Friedensvertrages mit Deutſchland und Oeſterreich an⸗
ſchließen ſoll . Manche Leute meinen , die Debatte werde bis

—
—

—
des Londoner Vertrags über den Kriegseintritt

aliens hinaus zurückgreifen .
Berlin , 28 . Auguſt . ( VBon unſerem Bertiner Büro . )

Wie die P. P. N. erfahren , fanden geſtern Abend im Finanz⸗
miniſterium wichtige Beſprechung aller in Frage kommenden
Steſlen ſtatt , in denen n der Notenumtauſch und die
Abſtempelung nach allen ! hin ainer frürrl



—
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Aus Staòt und Land .
Ans der Stadtratsſitzung vom 21 . Auguſt 1919 .

Die ſtüdtiſchen Mitglieder des Kommunalverbandsausſchuſſes
für Kohlenverſorgung und der Wohnungsunter⸗
ſuchungskommiſſion werden ernannt .

Berſchiedene Bürgerausſchußvorlagen für die Sep⸗
des Bürgerausſchuſſes werden gutgeheißen .

Herk Emil Mayer - Dinkel dat der Kunſthalle aus Anlaß

— Neer zum Ausdruck ſeiner Dankbarkeit gegen ſeine Vater⸗
ein Oelgemälde aus ſeiner Sammlung ſchenkweiſe über⸗

— dieſe freundliche Zuwendung wird dem Spender

Der Stadtrat hat gerne von der Bereitwilligkeit des Herrn
Orundbuchamtsvorſtandes Direktor Reitinger , das Hypotheken⸗

neben ſeiner Haupttätigkeit weiter zu führen , Kennt⸗
nis genommen und ſpricht ihm gleichzeitig den Dank für ſeine auf⸗
opferungsvolle Tätigkeit als Vorſitzender des Mieteinigungsamtes
anz .

Die Säle des Roſengartens werden zu öffentlichen , gegen
jedermann zugänglichen Tanz⸗ und anderen Veranſtal⸗

tungen nicht an Bereine abgegeben . Zu Veranſtaltungen ,zu denen
m Vereinsmitglieder und eingeladene Gäſte Zutritt haben , werden
die Sale mur an ſoiche Vereine abgegeben , die eine ſo große Anzahl
von Mitgſiedern aufweiſen , daß die Ueberlaſſung eines großen
Saales gerechtfertigt erſcheint . Die Mietſätze für ſolche Tanzabende
werden auf das Doppelte erhöht . Bei Veranſtaltungen in den

bie überwiegend der Vorführung von Tänzen
dienen, wird neben der Miete ein Zuſchlag von 20 bis 40 Prazent
der Bruttoeinnahme erhoben .

ermüchtigt , die Unter⸗Das ſtädtiſche Unterſ wird
von Sa Imilchproben , die auf Antrag

werden , koſtenlos ehmen .ſelbſt erhoben
Im Induſtriehafen wird etne Fläche von Quadrut

Lagerzwecke vermietet .

den ade dee ai an — —ſtruße wecken werden ngungen feſtgeſe
d6e Maneintel Gebiets der fäbweſklichen Irks⸗

erweilterung zu Seiten des Waldwegs in Neckarau
——5un darauf , daß die in das Gebiet fallenden wertvollen Obſt⸗

erhalten werden ſollen , nicht weiter verfolgt werden .
Gegen die Geſuche a ) der a Adolf Krebs um Ge⸗

netzmigung zur Erſtellung einer Deſtillier⸗ und Waſchanlage auf
ſen Induſtrieſtraße 32 ; b) der Firma Metzger u.

Genehmigung zur Erſtellung einer Halle für Ver⸗
Anweſen Induſtrieſtraße 2i und 2k werden Ein⸗

wendungen
Dem eineg— wird zur Einführung

amen Turnabends die Turnhalle des Nealgymnaſtums
Mittwochs abends überlaſſen .

Bergeben werden : a ) Der Druck des Nechenſchaſtsberichts
das Jahr 1917 der Vereinigung der Mannheimer Druckereien :

die Leferung von der Firma Joh . Caſpar
Hagen i. — * c) Schloſſerarbeiten zum Neubau

dg dpfecr
von

Schiact
an

—
Co.

. - . : Abfuhr von acken aus entraſheizungsanlagen
en die Johann Reicherdt und Jakob Wolf : e) die leſerung
und Ausführung der elektriſchen Zuleitungen und der elektriſchen

un Lungenſpital an die Rheiniſche Elektrizitäts⸗
; J) die Lieferung von 13 300 Klinkerſteinen für die

der Bua. und Viktoriaſchule Rheinau an die Firma

Ph. c) die Ausflührung von Zimmerarbeiten Erſtellung
Neseßall den S arten bel der Dieſterwegſchuls— — 2515

Billige Schuhwaren ?
Der Bersand d Badiſchen Schuhwarengro

dändler &. 8 Ke la
e übermittelt uns die nach⸗

die ſich im Weſentlichen mit dem in letzter
ntlichten Artikel eines Fachmannes deckt . Wir

die Aeußerung des badiſchen Schuhwarengroßhandels trotz⸗

— — . . . . .
dieſe Kreiſe müſſen doch ſicherlich den Verbraucher

. — Aung Tage enthalten eine lebhafte— —— die Entwicklung der Schuhwarenpreiſe .
b der Bad . e Saeen

5 M —＋ für ſeine Pflicht , das Publikum

auf folgende Dinge zuweiſen :
der Zwangswirtſchaft für Häute , Felle und
die Folgen haben , daß ſich der Inlandspreis

Welrmarktpreis anpaſſen wird . Weltmarktpreis
größer als der Preis der ehemaligen deut⸗

gswirtſchaft . Das bedeutet für die Leder verorbeitende
zunächſt eine erhebliche Verteuerung der Roh⸗

materiaſien . 9 — — — ee —
—

beſonders nach Leder merika

5
der — ——. letzten Heit außerordentlich in die

— w
ach den Mitteilungen der Reichsſtelle für Schuh⸗

auf etwo 100 Mark für ein Paar Schuhe ſtellen .

and
a

kaufspreiſe für Stiefel entſprechend höher . In
koſtet werk zur etwa 8 bis 10 Dollar ,
nach neueren Mitteilungen bewegen die Preiſe bereits chen
10 und 15 Dollars . Der Dollar koſtet heute aber 18 bis 20
Es muß als beinahe ausgeſchloſſen gelten , daß bei dieſem Kurs⸗
ſtand größere ausländiſchen Schuhwerks nach chland
kommen und den ändiſchen Markt entlaſten .

Wir warnen ferner davor , von den Regierungsmaßnahmen
zur Verſorgung der minderbemittelten Bevölkerung mit billigen
Schuhwaren , die die „ Neue Badiſche Landeszeitung “ ankün⸗
digte , eine Entlaſtung des Marktes zu erwarten . Es handelt ſich
bei dieſen Maßnahmen 99 90 um die Verarbeitung von
alten und gebrauchten Lederbeſtänden zu Gebrauchsſchuh⸗
werk , das leicht ähnliche Enttäuſchung hervorrufen wird , wie eine
Reihe anderer genügend bekannter Erzeugniſſe der e deeewirtſchaft . Der Mangel an gutem und beſſerem Straßenſchuhwerk
wird dadurch nicht behoben . Die Verbraucher müſſen ſich alſo auf
weſentlich höhere Schuhwarenpreiſe gefaßt machen .

Das franzöſiſche Quarantũnelager Raſtatt .
In dem franzöſiſchen Quarantänetager Naſtatr werden

ö

einer amtlichen Mltlellung der „ Karlsr . Ztg . “ nur ſolche *
aufgenommen , die beſtimmungsgemäß Anſpruch auf die Einreiſe
nach Elſaß⸗Lothringen haben oder die eine beſondere Einreiſe⸗
erlaubnis von einer franzäſtſchen Behörde ( Kommiſſär der Republik

8 Waffenſtillſtandskommiſſion , Militärkommiſſton Berfin )
n.

1. Anſpruch auf die Einreiſeerlaubnis haben : Entlaſſene
Heeresangehörige , deren Vater oder Großvater vor dem
20 Mat 1871 in Eſſaß⸗Lothringen oder Frunkreich geboren ſind ,

—
— ſie ordnungsgemäß aus dem Heere entlaſſen und mit Ent⸗

reN nach einem elſäſſiſchen oder lochringiſchen Orte
en

2. Zivilperſonen von der gleichen Abſtammung , jedoch
mit der Maßgabe , daß Ehefrauen die Staatsangehörigkeit ihres
Mannes erworben haben .

3 Geſchiedene Frauen elſäſſiſcher Abſtammung , ſofern
den amtlichen Nachweis ihrer Scheidung beibringen , auch wenn
mit einem Reichsdeutſchen verheiratet waren .

In der Regel werden die vorbenannten Perſonen auch nur dann
in dem Lager aufgenommen , wenn ſie ihre Abſtammung durch
Dokumente nachweiſen können . Ausnahmsweiſe werden auch Per⸗
ſonen aufgenommen , die ſonſt glaubhafte beſtimmte Angaben über
Abſtammung vorbringen können , die ſich leicht durch die franzö⸗
ſiſchen Behörden prüfen laſſen . Alle übrigen Perſonen bedürfen
zur Einreiſe eine beſondere Genehmigung der franzöſiſchen Be⸗
hörden , die ſie ſich vor Aufnahme in das Quarantänelager Raſtatt
zu beſchaffen haben . Nur unmfndige Kinder , deren Eltern nicht
ausgewieſen wurden , und die ſonſt in Deutſchland keine Angehörige
mehr haben , werden in dem Quarantänelager aufgenommen , auch
wenn die Genehmigung ihres Einreiſegeſuches noch nicht genehmigt
ſein ſollte . Rheinländer und Pfälzer werden im Quaran⸗
känelager überhaupt nicht aufgenommen .

* Der neue Mannheimer Poſtzeidirektor . Die „ Karlsr . Ztg . “
bringt in ihrer letzten Nummer die amtliche Mitteilung , daß Herrn
Oberamtmann Dr . Julius Döpfner die Bezeichnung Polizei⸗
direktor verliehen worden iſt . Herr Dr . Döpfner , ein geborener
Mannheimer , führt ſeit etwa zwei Monaten die Geſchäfte der
Mannheimer Poltzeidtrektion in Vertretung des Herrn Geh . Re⸗

gierumgsrats Gräſer , welcher den bis zum 1. Oktober beurlaub⸗
ten Amtsvorſtand vertritt .

In den Ruheſtand etzt wurde der Direktor des Verwal⸗
tungshofes Geheimrat 2. 5 Hermann Nebe ſeinem Anſuchen
entſprechend .

„ Ernanm wurde Reviſionsvorſtand Oberrechnungsrat Mar
Schleicher im Miniſterium des Kultus und Unterrichis zum In⸗
ſpektionsbeamten dieſes Miniſteriums , Kanzleirat Friedrich Schle⸗
ret im Miniſterium des Kultus und Unterrichts zum Bureauvor⸗
ſteher dieſes Mmiſteriums und Taubſtummenlehrkandidat Auguſt
Heitzmann an der Taubſtummenanſtalt in Gerlachsheim zum
Reallehrer an dieſer Anſtalt .

» Verſetzt wurden in gleicher Eigenſchaft die Profeſſoren Joſeph
Bauer vom Gymnaſtum in Pforzheim , Dr . Julius Stöckle vom
Gymnaſtum in Baden , Dr . Hermann Wirth vom Realgymnaſium
in Mannheim und Joſeph Frey vom Gymnaſium in Bruchſal
an das Bertholdsgymnaſtum in Freiburg , Fridolin Leiber vom
Gymnaſium in Mannheim und Dr . Alois Schmitt vom Gynm⸗
naſium in Offenburg an das Friedrichsgymnaſium in Freiburg .
Dr . Albert Weckeſſer von der Goetheſchule in Karlsruhe und
Franz Hepting vom Gymnaſium in Wertheim an das Gym⸗
naſium in Karlsruhe , Dr . Eugen Linden vom Gymnaſium in

Aenebel
und Dr . Rudolf Müller vom Gymnaſium in Tauber⸗

biſchofsheim an das Gymnaſium in Konſtanz , Dr . Karl Dürr vom
Gymnaſium in Baden an das Gymnaſium in Heidelberg , Max
Weber vom Symnaſium in Karlsruhe an das Gymnaſium in
Baden , Rudolf Kolb von der Realſchule in Oberkirch an das Gym⸗
naſium in Offenburg , Franz Rottengatter vom Realgymna⸗

— mit Realſchule in Weinheim an das Gymnaſium in Durlach ,
Rudolf Eckert vom Gymnaſium in Tauberbiſchofsheim an das
Gymnaſium in Lahr , Dr . Friedrich Kölmes vom Gymnaſium in
Heidelberg an das Gymnaſium in Baden , Stephan Dauß von der

eintreten , daß Kaffee entweder nur als reiner

Oderrealſchule in Baden an das Gymnaſtum in Heſdelberg ,
Kimmig vom Gymna in Baden an das Nea 22
mit Realſchule in m, Dr. Joſeph Schlageter dom
ſtum in Lörrach an das Gymnaſtum in Baden .

» Verliehen wurde dem Oberpoſtaſſiſtenten Müller in
Schopfheim , dem Oberpoſtaſſiſtenten Heinrich Bittlger in Kehl
und den Poſtaſſiſtenten Joſ Roos in Mannheim und Geocg
Schmitt in Weinheim der kter als Poſtſekretär .

Auszeichnung . Die goldene Nadel mit dem B des ehe ·
maligen Großherzogspaares , in 36 Brillanten gefaßt . am 80 .
Juli Herr Guſtap Ruppert , Mannheim⸗Feudenheim ,
ſtraße 1, Schalterbeamter der Städt . Sparkaſſe hier , von der
Generalintendanz der Großh . Ziwilliſte Karlsruhe zugeſandt .

Der Kurs der den Mark hat am Mittwoch im der
eiz den bisher niedrigſten Stand mit 24 erreicht . Demzufolge

die War im S die bie

120 M.wtten werden ſeb dbr 0 8 2 28150 bis . 70
verkauft .

Die Rationen für Selb Das Reichsernahrungs ·
miniſterium gibt bekannt: Durch rdnung nom 5 . Aug. 1919
ſind die Mengen an Brorgetreide und Gerſte feſtgeſet wor⸗
den , die Unternehmer landwirtſchaftlicher Betriebe aus ihren ſelbſt⸗
gebauten Früchten zur Ernährung der Selbſtverſorger verbrauchen
dürfen . Die Mengen an Brotgetreide 12 Kg. ; an Gerſte
5 Kg. auf den Kopf und Monat, ſind alſo gegenüber den bisher
geltenden Sätzen um je 3 Kg. er höht worden .

—. Erhõhung
iſt im Hinblick darauf erfolgt , daß die Landwirte und iter
in der jetzigen Erntezeit reichlicher Ernährung bedürfen . Berück⸗
ſichtigt wurde dabei , daß die Selbſtverſorger von den Zuweiſungen
an amerikaniſchem Kochmehl , die der verſorgungsberechtigten Be⸗
völkerung von ½ Pfund auf den Kopf und die Woche bereits feit
längerer Zeit zuteil werden , mangels genügender Zufuhren bisher
ausgeſchloſſen werden mußten und daß die Ausmahlung des In⸗
landgetreides demnächſt allgemein herabgeſetzt werden ſoll . Durch
die Erhöhung wird auch eine erhöhte Naturalbeſieferung der den
Landarbeitern zuſtehenden Deputate in Brotgetreide und Gerſte
ermöglicht . Die Freigabe der Gerſte zu Fütterungs⸗
zwecken mußte bis zu beſſerer Ueberſicht über die geſamte Ernte
auf das allernotwendigſte Maß beſchränkt werden ; demgemäß
iſt zunächſt nur die Verfütterung von Gerſte an Zuchtſauen ge⸗
ſtattet worden , und zwar in Höhe von zwei Zentnern für den
Wurf . Dieſe vorläufige Beſchränkung erſcheint angeſichts der Tar⸗
ſache , daß die Zwangsbewirtſchaftung der Futtermittel in weit⸗
gehendem Umfange aufgehoben , insbeſondere der Hafer bis auf
verhältnismäßig geringe Pflichtlieferungen an die Reichsgetreide⸗
ſtelle freigegeben worden iſt , mit den Intereſſen der landwirtſchaft⸗
lichen Belriebsführung vereinbar .

Starker Preisrückgang für Gurken . Auf den heſſiſchen
Gurkenmärkten iſt in der laufender Woche ein außerordentlicher
Preisſturz für Einmachgurken eingetreten , der mit dem
heißen Wetter und der ſtarken Anfuhr zuſammenhängt . Die
Preiſe haben zum Beiſpiel auf dem Dienstag⸗Markt in Mainz in
vielen Gurkenarten um die Hälfte nachgegeben . Und in Mannheim

Weltbewerb Schafweide Mann Wir verweiſen auf die
Anzeige der „Wirtſchaftsſtelle der ſelbſtändigen Privatarchitekten in
Mannheim “ in dieſer Nummer .

Kaſfee und Kafſee⸗Erſatz⸗Miſchungen . Man ſchreibt uns : Bon
„ berüfener “ Seite erſcheinen in den Tageszeitung 5 Artikel , die dafür

ohnenkaffee oder in
Miſchungen mit Kaffee⸗Erſatz in den Handel kommt . Es bandeltſich
hierbei um einen Kampf zwiſchen Kaffeehändlern und der Kaffee⸗Er⸗
ſatz⸗Induſtrie . Nachdem der Markenzwang beſeitigt iſt , liegen neus⸗
Zwangsmaßnahmen nicht im Intereſſe der Berbraucher . Der Ver⸗
ein der Kaffee - Grozröſer and Händler e. V. Sin
Hamburg tritt dafür ein , daz den Verbrauchern das geliefert wied
was ſie wünſchen , ſei es nun oder Kaffee⸗Erfatz mil
Bohnenkaffee oder nur Kaffee⸗Erſatz . Unbedingte Pflicht aller Kreife
iſt es , gegen neue Zwangsmaßnahmen im Intereſſe einzelner Int
eſſentengruppen zu proteſtieren , Famit in Verbraucherkreiſen endſ
Ruhe und Zufriedenheit wiederkehrt .

Eine Doppelfeſer . Herr Kanzleirat Robert Riſſel feie .
am kommenden Montag ſeinen 70. Geburtstag in Gemein

21 mit dem goldenen Dienſtjubiläum . Herr Riſſel
iſt ſchon 25 Jahre als Gerichtsſchreiber der Abr . Handels⸗ , Genoſſen⸗
ſchafts⸗ , Güterrechts⸗ , Schiffs⸗ , Muſter⸗ und Vereinsregiſter beim
Amtsgericht Mannheim tätig und Ehrenvorſitzender des Verbandes
der mirtleren Juſtizbeamten Badens . Am 1. Oktobor tritt der Ju⸗
bilar in den wohlperdienten Ruheſtand . Möge dem beliebten Be⸗
amten noch ein recht langer Lebensabend beſchieden ſein . Alle die⸗
jenigen , welche mit ihm geſchäftlich zu tun hatten , ſehen ihn wegen
ſeines liebenswürdigen Entgegenkommens nur ungern ſcheiden

Polizeibericht vom 23 . Auguſt .

Unfälle mit Todesfolge . Am 22. ds . Mls, , nachmit⸗
rags 284 Uhr , wollte der 18 Jahre alte Taglöhner Auguſt Rittaber ,
wohnhaft in Ludwigshafen , Bahnhofſtraße Nr . 19 , im ?
des Südwerkes der Firma Heinrich Lanz mit einem Schiebkarren
ein Geleis überſchreiten und wurde dabei von einem rangierenden
Güterzug erfaßt , zu Boden geworfen und kam mit dem Kopfe
unter eines der Hinterräder eines Eiſenbahnwagens . Hierber
wurde ihm der Kopf völlig zerdrückt , ſodaß der Tod auf der Stelle
eintrat . Die Leiche wurde in das Lanz ' ſche Krankenhaus v
Unterſuchung iſt eingeleitet . — Am 13. ds . Mts . , früh 8 Uhr , erlitt
ein 8 Monate altes Kind im Hauſe G 5, 15 einen Unfall dadurch .
daß es ſich aus Unvorſichtigkeit einen Topf kochendes Waſſer über

der Preis für in⸗ und ausländiſches Leder—
15 Die Kleinver⸗

es noch ein Gerichtell— Baranft führez Lohn und Schm
Und reicht mit billigem Gewichte

Taten den verdienten Wert
( K. Friedr . Dollinger . )

Argentiniſche Reiſe .
Anf den Wegen der deutſchen Auswanderer .

Von unſerem Sonderberichterſtatter Kapitänleutnant a. D. Berg .

Amſterdam , im Auguſt
Aus reiſe .

ert

Nach Argentinien !
Es iſt ein ernſtliches und ſchmerzliches Problem , das mich

auf den Weg dorthin gebracht hat . Die traurige Notwendigkeit
für Deutſchland , viele ſeiner Landeskinder in die Fremde zu enr⸗
laſſen , damit ſie ſich dort aus eigener Kraft Lebensbedingungen
ſchaffen, die ihnen die arm gewordene Heimat nicht mehr bieten
kann , iſt in letzter Zeit oft , auch von verantwortlicher Stelle aus ,
cnerkannt worden . Aber dieſe Auswanderung muß wenigſtens ini

Bahnen gelenkt werden . Man muß Hinweiſe aufdie richti
günſtige Msgüchtetten geben , von unüberlegten oder aus Unkennt⸗
nis hervorgehenden falſchen Schritten warnen . Durch weiteſte
ſachliche Aufklärung kann verhütet werden , daß Hunderttaufcnse
wertvoller deutſcher Kräfte dem Vaterlande und dem Deutſchtum
völlig verloren gehen oder auch in der Fremde in Unglück und
Elend , Schande und Not geraten . Das Reichswanderungsamt in
Derlin iſt die amtliche Stelle , der die ganze ungeheuer ſchwierige

egelung der Auswandererfrage obliegt . Es bleibt aber noch ein
weites gelo für die Aufklärungsarbeit , in deren Dienſt ſich vor
alle mdie Preſſe ſtellen muß . Soll ihre Tätigkeit wirkſam ſein, ſo
muß ſie in erſter Linie ein zuverläſſiges Bild der Verhältniſſe
geben , ſie muß ihre Vertrerer hinausſenden in die Welt , damit ſie

it eigenen Augen an Ort und Stelle unterſuchen , wie ſich die
inge in den fünf Jahren , in denen wir in Deutſchland von der
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enwelt abgeſchnitten waren , entwickelt haben und welche Mög⸗

chkeiten ſie für die deutſche Auswanderung bieten .
Das iſt die Aufgobe , die zu erfüllen , ich wieder hinausgehe

das Land , in dem ich ſchon vor dem Kriege lange Jahre ge⸗

deot und gearbeitet habe und das mir eine zweite Heimat gewor⸗

Ber war . Ich Hoffe, daß meine Kenntnis des Landes und ſeiner

— ne i e en 55 Veziehedennſen e ungen möglich machen werden , auf die es

untemmnt
ai meinon Sandsleuen ein unparteiiſches Bild

un 2
2

eben , für 8 Auswanderer , der ſeine ganze bis⸗

Fiſtenz aufgeben will, ohne doch recht zu wiſſen , was ſeiner
zi miſſen netig bat . 28

Wie ſehr gerade Argentinien im Brennpunkt des Intereſſes
bei uns ſteht , konnte ich in den letzten Monaten beobachten , als ich
in der Auskunftsſtelle für Auswanderer bei einem großen deutſch⸗
ſüdamerikaniſchen Verbande tätig war . 32 brachte die Poſt
Stöße von Briefen aus allen Teilen des Reiches , in denen Ange⸗
hörige aller , aber auch wirklich aller Stände und Berufsklaſſen um
Auskunft , Rat und Belehrung über die Auswanderungen nach
Argentinien , auch nach Paraguay baten . Das Wartezimmer wurde
nicht leer von Leuten , die ſich perſönlich erkundigen wollten . Da
erfuhr ich aber auch, wie notwendig eine gründliche Aufklärung iſt .
Mit welch merkwürdigen Vorſtellungen treten doch viele an die
Frage heran , wie unglaublich iſt bei den meiſten die Unkenntnis
ſüdamerikaniſcher Verhältniſſe ! Was ſoll man zu dem Manne
ſagen , der nach Stahlwaren , Schlittſchuhe “ ,
ausführen wollte ? Ich habe den Mann aufgeklärt , jetzt will er
es mit Schweißtüchern verſuchen . Eine alleinſtehende Dame
mollte ſich mit zwei kleinen Mädchen aufmachen und in Buenos
Aires eine „ neue Exiſtenz “ gründen . Geld ? Nichts vorhanden .
Beruf , Fähigkeiten ? Keine beſonderen . Sprechen Sie wenigſtens
Spaniſch ! Dawurde ſie grob , ſie wiſſe ganz genau , daß in
„ Amerika “ engliſch geſprochen würde , und das hätte ſie auf der
Schule gelernt . Es fehltre nur noch , daß ſie ſagte : „ Ich bin eine
anſtändige Frau , — ſo empört war ſie Weniger ſchwer hatte
ch es mit dem Waghals , der im Innern des Feuerlandes eine

Brauerei auftun wollte , „ der Baugrund müßte dort doch noch
billig ſein “ . Er ließ ſich leicht bekehren und wollte es mit etwas
anderem verſuchen . Das ſind kraſſe Fälle , gewiß , aber ſie zeigen ,
woran es fehlt .

*

Merkwürdig der Eindruck , den man erhält , wenn man nach
der jahrelangen Abgeſchloſſenheit wieder in die weite Welt hinaus⸗
kommt . Man glaubt erſt jetztzu ſpüren , wie Deutſchland von
einer großen Mauer umſchloſſen war , in die die erſten Breſchen
gelegt werden . Man hat das Gefühl , wie ein Pfadfinder hinaus⸗
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ehen , um den Landsleuten die Wege in die weite Welt

U en . Ich mu tehen , daß nicht ohneBangen war , welche32 en finden un nun bin ich durch das ,
was ich bisher in Holland erlebte , aufs angenohmſte überraſcht .
Schon auf der Fahrt von Verlin hierher hatte mir ein holländiſcher
Kaufmann , der in meinem Abteil reiſte , geſagt . die Stimmung in
Holland ſei ſeit dem harten Friedensverrrage durchaus deutſch⸗
freundlich geworden : den Holländern wäre dadurch deutlich ge⸗
worden , was es mit Englands Phraſen von Recht und Gerechtig⸗
kett auf ſich hätte . Jetzt kann ich dieſe Anſicht aus eigener An⸗
ſchauung beſtärigen . Ueberall , im Hotel , im Cafe , in den Läden ,
bei den Behörden fand ich das liebenswürdigſte und unbefangenſte

Entgegenkommen . Jeder bemühte ſich , mich zu verſtehen , und mir
deutſch zu antworlen . Dabei 5r man auf der Straße auffällig
viel deutſch ſprechen .

Die „ Friſia “ liegt an ihrem Platze weit außerhalb der Statet
am Hoſtelyke Ban dee 0 zu der weiten Fahr
indem ſie ungeheure Brocken Kohle , Provlant und Frachtſtücke in
ihren Bauch verſenkt , während ſie ſich dnn e von einem H

von Handwerkern gründlich putzen läßt . Im Bureau des Damp
das in dem Keller eines Miershauſes in der Prins Hendrik
liegt , erfuhr ich, daß gegen 400 deuiſche Auswanderer mit der
„ Friſia “ fahren . 400 deutſche Auswanderer ! Ich wußte , daß
Landsleute mit mir auf dem Schiff ſein würden , aber ich hatts
nicht gedacht, daß der Zug ſo ſchnell , ſo ſtart

date 0 noch keinen von ihnen , aber ich werde ja vler
Zeit haben , mit ihnen bekannt zu werden , von ihren Lebensum⸗
ſtänden und Abſichten , ihren Hoffnungen und

Die „Friſia “ wird nicht vor den erſten Tagen des September
in Buenos Aires und von dort werden die Briefe , in
denen ich von meinen Erlebniſſen mit den Auswanderern wührend
der Ueberfahrt erzählen will , auch nahezu vier Wochen brauchen
Ich muß mich alſo auf längere Zeit von dem Leſer verabſchieden ,
um ihm von Anfang Oktober ab fortlaufend über alles das zu be⸗
richten, 2 über Argentinien jetzt für uns Deutſche

Ein ſůddeutſcher volkserzähler .
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( Zum 60 . Geburtstag von ee eeeeus München wird uns geſchrieben : dem nahen Steinebe

am Wörthſee begeht der bekannte Volbsſchrifiſteller 9*anz W7
mann am 25 . Auguft ſeinen 60 . Geburtstag . Der febens⸗
würdige Erzähler entſtammt einer alten niederſächſiſchen Familie ,die namenrlich im Hannoverſchen und am Nordharz anſäſſig war
Schon in früher Jugend zeigte ſich bei ihm ein bemerkenswertes
ſchriftſtelleriſches Talenr , das ihm berelts als Studenten in Berlin ,

Borſk . Straßburg und bübſche Erfolge eintrug . Seine
Vo für fiddeutſche Art , die er in Straßburg und München
kennen galernt hatte , brachte es mit ſich, daß er nach abgeſchloſſenen
Studien nicht in die alte Heimat zurückkehrte , ſondern ſich dauernd
in Süddeutſchland niederließ . Von München zog es ihn zunächſt an
den Bodenſee , wo er beinahe zehn Jahre als freier
labte ,um die Jahrhundertwende nach S „dann wleder nach
München und ſchließlich nach dem idunliſchen Steinebach . Während
er , hauptſächlich unter dem Einfluß des Akademiſch⸗Literariſchen
Vereins in Berlin , dem damals Dichter wie Heinz Tovote, O. F .

Benfichen und Ludwig Ganghofer angehörten , ſich anfangs der Eyprit
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Sametucg ,den 2. Auguſt 1919. —
die linke Körperſeite ſchüttete . Mit ſchweren Brandwunden be⸗
deckt , wurde es in das Diakoniſſenhaus F7 verbracht , wo es geſtern
Vormittag verſtorben iſt .

Brand . Am 19. Auguſt , nachmittags 8 Uhr , entſtand in einer
rir in Rheinau auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weiſe ein

rand , wodurch ein Gebäudeſchaden von etwa 800 M. verurſacht
wurde . Der Brand konnte durch Bewohner der Nachbarſchaft
wieder gelöſcht werden .

Vereinsnachrichten .
Bund der Auslandsdeulſchen , Ortsgruppe Mannheim . In

der halbmonatlichen , bei überfüllten Saale in 1, 10 ſtattgehabten
Berſammlung der Ortsgruppe des Bundes der Aus⸗
landsdeutſchen bildete dieſes Mal das Hauptthema die Frage
des Kolonialbeſitzes Der frühere Kolonialbeamte Herr
Freff legte die Notwendigkeit eigenen Kolonialbeſitzes für Deutſch⸗
land aus politiſchen , kulturellen und wirtſchaftlichen Gründen dar .
Beſonders intereſſant waren die Ausführungen , welche aus den Er⸗
fahrungen einer 24jährigen Kulturarbeit in Kamerun Herr Miſſionar
Keller daran anſchloß Mit Schmerz ſprach er es aus , daß die in
kommerzieller , induſtrieller und kultureller Bezlehung ſo wertvollen
Anfätze deutſcher Koloniſation durch den Frieden von Verſailles ver⸗
nichtet ſeten und daß dies ein großes Unglück nicht nur für Handel
und Induſtrie , ſondern auch im Hinblick auf alle diejenigen deutſchen
Landsleute ſei , welche durch die Ueberrölkerung in der Heimat zur
Auswanderung gezwungen werden Taraufhin wurde die Frage ,
welche Valuta bei den zu erhoſfenden Entſchädigungen maß⸗
gebend ſein werde , beſprochen . Der Fal eines in Paris anſäſſig

Geſchäftsmannes , dem füm ſeinen dortigen 29 000 Franks
etragenden Beſitz 2500 Frank vom Sequeſter zugeſprochen worden
nd und der , wenn die heutige Währung in Betracht käme mit 500

ank ſeine Exiſtenz wieder aufbauen müßte , lieferte ein Beiſpiel
Erläuterung der gegenwärtigen troſtloſen Lage der geſchädigten

Kuslanbsdeutſchen s wurde erneut der Gedanke angeregt , die
Ftrmen , die vor dem Krieg mit dem Aueland in Geſchäftsverbindung
geſtanden haben , zum Beitritt in den Bund der Auslandsdeutſchen
zu gewinnen , und von den Unterhandlungen berichtet , die zur Zeit
auch mit der hieſigen Handelskammer über dieſe Angelegenheit ge⸗
kührt werden .

0 ganiſafſon der deulſchen Kriminalbeamien . Im Anſchluß
an die Verliner Tagung der Polizeibeamten Preußens kam die
Sründung des Verbandes der Kriminalbeamren
Deutſchlands zuſtande . Außer den beiden Berliner Vereini⸗

gungen der Kriminaloberwachtmeiſter und der Kriminalwachtmeiſter
mit rund 1000 Mitgliedern traten ihm bereits 30 Ortsvereine mit
2000 Mitgltedern bei . Der Vorſtand beſteht aus Berliner Beamten
aller Dienſtgrade , darunter Kriminalinſpektor von Manteuffel und
Kriminalkommiſſär Dr . Kopp . Dieſe einheitliche Berufsvertretung
der Krimmalbeamten will die beſondere Standesvertretung der
feinzelten Dienſtgrade keineswegs unmöglich machen . Die Schaffung
des hat beſonders einen alten Wunſch der Kriminalbe⸗
amten in der Provinz erfüllt . Seine Hauptaufgabe ſieht der Ver⸗
Pand außer in Wohlfahrtseinrichtungen in der Hebung des ganzenBerufsſtandes und der Erreichung beſſerer Würdigung der Krimi⸗
Malarbeit . Als Verbandszeltung erſcheint „ Die Kriminalpolizei “ .
Verbematerial iſt vom Verbandsvorſitzenden Kriminalwachtmeiſter
Naxmrodt in Berlin , Poltzeipräſidium , zu beziehen . ( WT )

Vergnügungen .
Oriedrichspark — Sonderkenzert . In der

letzten Zeit hatten

2 Die Anlagen des Parkes eines äußerſt ſtarken Beſuches zu er⸗
2l

aus
. Auf dem Spielplatze nützt die Jugend ihre Sommerferien

Zus , ie daß es für die Eltern eine Freude iſt , hier zuzufehen . Die
Konzerte der Kapelle Petermann finden bei den zahlreichen Beſuchern

er Beifall . Für morgen Sonntag abend hat Herr Kapellmeiſter
ecker wiederum ein anztehendes Programm anfgeſtellt . Im erſten

Tell kommf Suppe , im Hauptteil Johann Strauß und im dritten
Teile des Programmes Millöcker zu Gehör ; drel Komponiſten , welche
uch allgemeiner Beliebtheit erfreuen .

Kaffee Rumpelmanyer . Der durch das Kabarert Rumpel⸗
maper hier aufs beſte Humoriſt Heinz Spangen⸗
Herg tritt allabendlich im Kaffee auf . Wer
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ein paar ver⸗

mügte Stunden verſchaffen will , verſäume nicht den beltebtenGaunorten zu hören .

Kommunales .
Karleruhe , 28. Auguſt . Der Bürgeransſchuß ſtimmte

ein einer weiteren Erhöhung der Umlage auf 627 Pfg. zu .ie inſolge der Beteiligung der Stadt am Theaterdefizit und der Her⸗
Abſetzung des Mlchpreiſes von 76 auf 72 Pfg . lauf Anordnung des
Miniſteriums des Innern ) notwendig wurde . Weiter genehmigten
Die ſtädt . Kollegien über 1 Million Mark für Kleinwohnungs⸗

anten . Anf dem Gebiet der Wohnungsfürſorge hat die Stadt bis
rund 8 Millionen Mark aufgewendet .

Aus dem Lande .
Weinheim , 22 . Aug . In einer geſtern abend vom Gewerk⸗

ſſtskartell im „ Grünen Laub “ veranſtalteren öffentlichen
erſammlun 0

die von Männern und Frauen ſtark beſucht
ehrwar , hielt Hauptlehrer Scheurich einen zweiſtündigen Vortrag

über das ema „ Von der Volksſchule zur Einheits⸗
Ichule “ . Er erwähnte hierbei die muſtergiltige Einrichtung der
Hilfs⸗ und Förderklaſſen durch Stadtſchulrar Dr . Sickinger , wo⸗
Durch Mannheim auf dem Gebiete des Schulweſens einen Ruf er⸗

zund dem Drama zuwendete , widmete er ſich ſpätrer mit wachſendem
Erfolg der Volkserzählung und dem geſchichtlichen Roman . Von
ſeinen größeren Arbeiten fanden beſonders der Künſtlerroman „ Das
braune Annerl “ , eine farbige Darſtellung des Münchener Kunſt⸗
lebens in den 90er Jahren , und die hiſtoriſchen Romane „ Der Sand⸗
wirtsreiter “ ( Tiroler Freiheitskämpfe ) , „ So hat ſie Gort geſchlagen “
Ruſſenzeit 1812 ) , „ Die Heldinnen des Bregenzer Waldes “ ( Dreißig⸗
jähriger Krieg ) und „ Der Bundſchuh “ ( Roman vom Bodenſee wäh⸗
rend des Bauernkrieges ) lebhaften Beifall und zahlreiche Leſer .
Daneben ließ Wichmann in Zeitſchriften , Kalendern und kleinen
Sammlungen prächlige Erzählungen , meiſt aus den oberbayeriſchen
u . Tiroler Bergen , ſpannende Kriminalgeſchichten , humorvolle Skiz⸗

er dem Studenten⸗ , Künſtler⸗ und Theaterleben und anmutige
Wanderbilder erſcheinen . Die plaſtiſche , kernhafte Art der Dar⸗

N mit ihrem ſtarken Gemſüseinſchlag reiht Wichmanns Ar⸗
en unter die beſten Volkserzählungen , die , unbeeinflußt von den

literuriſchen Strömungen der Zeit , immer ihren Wert behalten

Nus dem Mannheimer Kunſtleben .
— Wiener Operettenſpiele . ) Heute Samstag , den 23 . Aug . ,

Uhr abends , findet die vorletzte Wiederholung der Millöcker ' ſchen
Operette „ Der Vizeadmiral “ ſtart . Morgen Sonntag , den 24 .
ds , 7 Uhr abends , die letzte Aufführung „ Der Vizeadmiral “ . Mon⸗
tag , den 25 . Auguſt , 7 % Uhr abends , wird als letzte Volksvor⸗
ſtellung bei bedeutend ermäßigten Preiſen „ Der Vogelhändler “ ge⸗

en . Wielſelrigen Wünſchen und Anfragen aus dem Publikum
echnung „ hat ſich die Direktion entſchloſſen , für Mitt⸗

woſch , den 27 . Auguſt die Oskar Strauß ' ſche Operette „ Ein Wal⸗

—
9 8 vorzubereiten . — Da ſehr viele Anfragen bei der

ireklion wegen einer Verlängerung der „ Wiener Operettenſpiele “
diene zur Kenntnis , daß am 31 . Auguſt die

letzte Vorſtellung ſtattfindet .
zertraum “ vorzubereiten .

( Mannheimer funſtoerein C. . ) Auf die z. Zt . ausgeſtell⸗
ten Bilder von H. Heuſer , Negaſt , Lulu Darmſtaedter⸗
Stohner , Mannheim , A. Hacker , Heidelberg , Guſtav
Schmelzeiſen , Düſſeldorf Hedwig Schäffer , Grünſtadt ,
8 . Hofmann , Mannheim , E. Bormann , München und M.
Dörr , Man ei nochmals verwieſen . — Verkauft wurden :
1 Oelgemälde von G. Schmelzeiſen und 2 Oelgemälde von
Hedwig Schäffer .

Eetder Senior der Heibewberger Profeſſoreu ] Geh . Hofrat unbd
erbenklicher Honorarproſeſſor Dr . Moritz Cautor wird dem „ Odb .
Tobl . “ zuſolge , am Samstag ſein 60. Lebensfſahr beſchließen . Er
wurde am 28. Auguſt 1820 in Prannheim geboren und gehört dem
Lehrkorper unſerer Unirerſität ſen 1853 an . Sein Arbeitsgebiet iſt
Maibematir and Weſchichte der maihematülſchen Lölllenſchalt .

hielt . Die Ausführungen des Redners ernteten ſtarken Beifall .
Die Diskuſſion zeigte , daß die Verſammlung geſchloſſen ſich zum
Gedanken der Einheitsſchule bekanme .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
OAus der Pfalz , 22. Aug . Ueber 100 Zentner Zwetſchen

und Mirabellen beſchlagnahmte die Gendarmerie in
Kleinniedesheim , als das Obſt von einem Händler aus Wei⸗
ſenheim weggebracht werden ſollte Das Obſt wurde je zur Hälfte
nach Frankenthal und Ludwigshafen zur Verteilung gebracht . —
An einem der letzten Abende wurde die 23 Jahre alte Frau des
Elektromonteurs Rofinger aus Ungſtein von zwei unbekannten
Männern in der Dunkelheit angehalten , zu Boden geſchlagen und
unter Drohung mit Erſtechen das Portemonnaie mit etwa 60
Inhalt geraubt . Die Täter flüchteten nach der Tat gegen Dürk⸗
heim zu. Einer der Täler zog bei der Tat das Meſſer und ſetzte
dasſelbe der Frau bei Ausſtoßung der Drohung auf die Bruſt . —
Der 65 Jahre alte Winzer Elias Engel in Flemlingen wollte
Obſt abmachen , als plötzlich die Leiter , auf der er ſtand , brach und
der alte Mann etwa 6 Meter tief herunterſtürzte . Durch Verblutung
trat der Tod ein .

＋ Darmſtadt , 21. Aug . Die Landeskartoffelſtelle gibt bekannt ,
daß der Höchſtpreis für Kartoffeln der Ernte 1919 für die
Zeit vom 21 . Auguſt bis 31 . Auguſt 1919 zehn Mark für den Zentner
delrögt .

Gerichtszeitung .
( heddelberg , 22 . Aug. In Rippberg war es vor einiger

Zeit zu Ausſchreitungen gekommen . Nach Ausbruch der Nevolu⸗
tion verübten Einwohner in dem den Ort umgebenden
Walde des Fürſten von Leiningen Holzdiebſtähle , weil ſie glaubten ,
daß nun der fürſtliche Wald enteignet ſei . Der Schaden , der durch
dieſe planloſen Holzhiebe eniſtanden , war ſehr groß , ſodaß ſich die
Sicherheitsbehörden der Angelegenheit annehmen mußte . Dabei
kam es zu Unruhen und zu Bedrohungen der Beamten durch Per⸗
ſonen , die ſich deswegen und wegen der Diebſtähle vor der hieſigen
Strafkammer zu verantworten hatten . Die Strofkammer ver⸗
urteilte den Gießer Franz Leſter zu 5 Wochen Gefängnis , den
Tüncher und Arbeiterrat Karl Mos bacher zu 6 Wochen Ge⸗
fängnis und weitere 3 Angeklagte zu je 1 Woche Gefängnis . In
Rippberg hatte der Arbeiterrat ſich im Verlaufe des Streires um
die Rechte an dem fürſtlich Leiningenſchen Walde ſich herausge⸗
nommen , den Gemeinderat abzuſetzen .

Differenzen unterp. Frankenkhal , 22 . Aug . Bei dem Verſuch ,
den Notſtandsarbeitern zu ſchlichten , war der ſtädtiſche Bauamt⸗
mann Wittmann von einigen Burſchen angefallen und durch einen
von hinten gegen ihn Spatenſchlag zu Boden geſtreckt
worden . Der Verletzte ſchwebte längere Zeit in Lebensgefahr .
Unter ſtarkem Zeugenaufgebot verhandelte die Strafkammer
gegen 55W Ein

Flt n wurde
zu zwe onaten , der Tagner Philip ogert zu einem r
14 Tage Gefängnis verurteilr .
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Sportliche Kunoͤſchau .
Gebirgslurufeſt des Städtegaus Mannheim⸗Ludwigshafener

Turnerſchaft .
Die Wettkämpfe bei dem am vergangenen Sonntag in Birke⸗n a u ſtattgefundenen Gebirgsturnfeſt des Städtegaues

zeitigten wie wir bereits kurz mitgeteilt , ſehr gute veiſtungen nud
waren ein Bewels wacterer kurneriſcher Arbelt und fleißiger Borbe⸗
teitung . Faſt die Hälfte der über 800 zählenden Teilnehmer erreichtedie vorgeſchriebene Punktzahl und konnte als Sieger ausgezeichnet
werden . Das Ergebnis war folgendes :

Männerturnen ( über 40 Jahre ) Dreikampf : 1. Sieger
Haus Kahrmann , Tv . Neckaxau mit 40 Puntten ; 1. Sieger Joſ .Viſſon , Tv . Neckarau mit 45 Punkten ; 2. Sieger Ph . Roth , Tbd .

Jahn “ Neckarau , mit 44 Punkten ; 3. Sieger P. Blattmann , . ⸗ und
FJ. ⸗Cl. Ludwigshafen , mit 87 Punkten .

Oberſtufe Vierkampf : 1. Sieger Ernſt Uebelhör , Tg .
Mannheim , mit 08 Punkten ; 2. Sleger G. Werdan , Tv . Neckaran , mit5 Punkten ; 3. Sieger P. Bär , Tu . Neckarau , mit 64 Punkten ; weitere
Preiſe exrangen : Tbd . „ Jahn “ Neckavan 3, Tv . Neckarau 2.

Unterſtufe Vierkampf : 1. Sieger K. Kuß , Tag. Mann⸗
heim , mit 09 Punkten ; 1. Sieger Hottenſtein , Tg . Mannyeim , mit 69
Punkten ; 1 Sieger Schwermer , . . und . ⸗Cl. Ludwigshafen , mit
9 Punkten ; weitere Siege errangen : : Tr . Neckarau 8, Thd . „ Jahn “
Hieckarau 11, Tg . Mannheim 10, Töd . „ Germauia “ Maunhelm 7, . ⸗
und . ⸗Cl. Ludwigshafen 5.

Jugendturner Dreikampf : 1. Sieger Ernſt Ehrlſt⸗mau n, Tbd . „ Germania “ Mannheim , mit 49 Punkten : 2. Sieger
Rud . Chriſtmann , Töd . „ Germania “ nnheim , mit 48 Punkten ; 3.
Sieger Löſchmann , T . und . ⸗Cl. Ludwigshafen , mit 47 Punkten ;
weitere Siege errangen : Tu . Reckarau 10, Tbd . „Jahn “ Neckarau 5,
Tbd . „ Germania “ Maännheim 4. Tg . Mannheim 6, . , und . ⸗Cl. Lud⸗
wigshafen 11. ͤ

Schülerturnen ( über 12 Jahre ) Dreikampf : 1. Sieger
Emil Hang , Tbd . „ Jahn “ Neckaran , mit o Punkten ; 2. Sieger Otto
Grleshaber , . ⸗ und . ⸗Cl. Ludwigshafen , mit 40 Punkten ; 3. Sieger
Karl Stutz , Tv . Neckarau , mit 44 Punkten ; weitere Siege erhiellert :

85 0 6, Töd . Jahn “ Neckarau 2, T . und . ⸗CEl. Judwigs⸗
en 160.

Schülerturnen ( unter 12 Jahren ) Dreikampf : 1. Sieger
Aug . Seiler , Ty . Neckarau , mit 50 Punkten ; 2. Steger Jul . Schmitt ,
Tu . Neckarau , mit 49 Punkten ; 2. Sieger Schandin und Abel , Tr .
Neckarau , mit 49 Punkten ; 3. Sieger Habermehl und Stalf , To .
Neckaran , mit 48 Punkten ; weitere Siege erhielten : Tv . Neckarau 11,
Tbd . „ Jahn “ Neckarau 7, . ⸗ und . ⸗El. Zudwigshafen 7.

Damenturnen⸗Dreikampf : 1. Siegerin Leinweber ,
Tg . Mannheim , mit 50 Punkten ; 1. Stegerin Maria Berger , Töd .
zGermania “ Mannheim , mit 50 Punkten ; 1. Siegerin Maaß , Käſer ,
Rohleder , Ty . Neckarau , mit 50 Punkten ; weitere Siege erhielten : Tv .
Neckaxau 17, Tbd . „ Germania “ Mannheim 7, Tg . Mannheim ., . ⸗
und . ⸗Cl Ludwigshafen 4.

Staffellauf der Tarner ( 4 mal 100 Meter ) : 1 . Sieger
Teg . Mannheim in 51,2 Sekunden

Staffellauf der Damen ( 4 mal 00 Meterſs : 1. Sieger Tg.
Mannheim in 28 Sekunden .

Sonntag , den 7. September findet in Neckaran das Bezirks⸗
wettturnen des X. Turnkreis mit Anstragung der Bezirks⸗
meiſlerſchaſten in den verſchiedenen Turnſpielen ſtatt . 4

19iger Friedensneckarſchwimmen „ Quer durch Mannheim “ .
Am morgigen Sonntag , nachmittags 3 Ühr . findet im Neckar ein
Schwimmen über 1500 Meter ſtatt . Der Veranſtalter dieſer Schwimm⸗
fahrt iſt der Schwimm⸗Verein Mannheim F. V. Das Schwimmen be⸗

mitgeteilt wird ,

Handel und industrie.
Schnellpreſſenfabrik Frankenthal Albert u . Co . . - G.
Im abgelaufenen Geſchäftslahre war ber Auternehmer lt . Ge⸗

ſchäftsbericht voll beſchäftigt . Die Fabrikation ging bis zum Kriegs⸗
ſchluß glatt von ſtatten . Mit Kriegsende waren bereits größere Auf⸗
träge für die Friebensfabrikation vorhanden , die ſich noch ſteigerten ,
ſodaß zur Zeit ein hoher Auftragsbeſtand vorllegt . Durch die ſeit der
Nevolutionszeit eingetretenen ſehr ungunſtigen Arbeiterverhältuiſſe ,
welche insbeſondere ihren Grund in der nachteiligen Wirkung der
durchgehenden achtſtündigen Arbeitszeit haben , wurde die Aus⸗
führung ſehr beeinträchtigt . Die allgemein ſchwierige Lage der
Rohſtofſverſorgung fowie die außerordentlich hoh en Roßſtoffpreiſe ,
ferner die enorme Steigerung der Löhne und Gehälter haben einen
Umſaug angenommen , der die Nentabilität des Unternehmens ge⸗
fährdel erſcheinen läßt . Der Geſamtumſatz des Vorfahres konnte des⸗
halb nicht erreicht werden , der Gewinn wurde gertuger , wo⸗
raus ſich auch der vorgeſchlagene Dividendenrückgang erklärt . Der
am 27. Auguſt ſtattfindenden Generalverſammlung wird eine Divi⸗
dende von 7 Prozent (i . B. 14 Prozent ) vorgeſchlagen . Ferner kom⸗
men zur Verteilung : Gewinnantell für Anſſichtsrat , Vorſtand und
ſtellvertretenden Vorſtand , ſowie vertragsmäßiger Gewinnaniell und
Vergütungen an Prokuriſten und übrige kaufmänniſche und techniſche
Beamten und Meiſter 189 480 ( 189 322 ) M. Auf neue Rechnung ſol⸗
len 60 197 (180 897) M. vorgetragen werden . In der Vermögeus⸗
rechnung erſcheinen Waren mit 2316 0185 ( 1377 121 M. bewertet , fer⸗
ner 43 577 ( 22 665 ) M. Barbeſtand , 836 028 (1 237 116) M. Wechſel und
2 949 700 (1 697 040) M. Wertpapiere ; den 2 703 790 ( 8 114 441 ) M
Außenſtänden ſtehen 2 657 481 ( 1 454 804 ) M. laufende Verbindlichkeiten
gegenſtber . Bei unverändert 2 500 000 M. Grundkapital und 888 600
( 78 6000 M. Anletheſchuld werden 1 Million Mark ( wie 1. . ) Rück⸗
lagen und 346 776 ( 500 o00 ) M. Sicherheitsbeſtand ausgewieſen . Zur
Unterſtützung von eingerückten Beamten und Arbeltern wurden im
Geſchäftsjahre noch 71 000 M. verwendet , ſo daß iusgeramt 403 000
M. hierſür zur Ansgabe kamen . — Das Immobilienkonto erhöhte ſich
auf 500 000 M. (t. V. 800 000 . ) . Darnach verbleibt ein Reingewinn
von 280 279 ( 736 501 ) . , der ſich erhöht um den Vortraß des Vor⸗
lahz es von 180 397 (188 218) . , ſo daß insgeſamt 410 677 ( 839 720
M. zur Verteilung verfügbar ſind . — Eiln Urteil äber den weiteren

Berlauf der Geſchäfte iſt zur Zeit noch nicht möglich . Die Er⸗
gebniſſe des laufenden Jahres haben bisher nicht beſriebigt .

Frankfurter Abendbörſe .
Frankfurl . 22 . Aug ( Priv . ⸗Tel . ) Cine Aenderung in der Haltung

in der Haltung der Abendbörſe war kaum ſeſtzuſtelen . Das Ge⸗
ſchäft blieb zunächſt ruhig . Später belebte ſich der Verkehr . aus⸗
gehend von der Steigerung der Gekr . Fahr , welche bis 194 ge⸗
handelt wurden . Steaua Romana 443 ½. Deutſche Petroleum 2737 ,
Opiag 2030 . Sonſt ſind noch zu erwähnen Elektrizitätspapiere ,
welche bei anziehenden Preiſen umgeſetz “ wurden . Licht und Kraft
gewannen 3 Prozent . Auf den übrigen Gebieten blieben die Kucſe
behauptet .

Es notierten : Budapeſt 131 , Ac 161 , Licht und Kraft 90 ,
Deutſche Ueberſee 253 , Siemens u. Halske 161 79 55,
Gummiwaren Peter 1844 , Zementwerke Heidelberg 156 , iſche
Anilin 325 , Chemiſche Höchſt 2891 . Brauerei Bindung 178 , Gelſen⸗
kirchen 1621 , Gebrüder Junghans 199 Schuhfabrik Herz 184 .

Virlſchaflliche Rundſchan .
Pfälziſche Bank eudwigshafen a. Rh . Die 3 des

Vorſchuß⸗ und Kreditvereins Heppenheim a. B. e. G. m. u. H.
wurden in der neu errichteten Fillale der Pfälziſchen Bank Heppen⸗
heim a. d. B. übernommen . Die Leitung bleibt in den Händen
des ſeitherigen Vorſtandsmitgſtedes Georg Neher in Heppenheim
an der Bergſtr . Zu Liquidatoren des Vorſchuß⸗ und Kreditpereins
Heppenheim wurden die ſeitherigen Vorſtandsnutglieder , Rupp ,
Neher und Enſinger beſtellt .

Vom Nhgheinſſch⸗Weſtfälſſchen Kohlenſyndſrat . Wie uns
det die ordentliche Generalverſammlung

am 8. September ſtate , die u. a. die Uebertragung von Aktien ge⸗
nehmigen ſoll .

r. Nene Preiserhöhungen . Die Prelserhöhung für Zinkble che
um 88 Mk. auf Mk. 383 bis 328 ( ie nach Zone ) bezieht ſich anf die
Rhein . ⸗Weſtfäliſche Zinkblechhändlecvereinigung . wogegen die Ver⸗
einigten Zinkblechwalzwerke ihre Preiſe mit Wirkung ab 1N 5s . MRts.
um 30 Mk. auf Mk. 290 bis 202 erhöht haben . — Die in Kaſſel abge⸗
haltene Verſammlung der verelnigten Fittingswerke Hat
mit Wirkung ab 18. d. Mts . eine Prelserhöbung ſur Fittings um
durchſchnittlich 20 Prozent auf 38 Prozent Aufſchlag auf die Grund⸗
preiſe vorgenommen . — Das Deutſche Abflußrohrſyndikat
hat ferner den Preis für gußeiſerne Abftußrohre mit Wirkung ab 11.
Anguſt um 10 Mk. pro 100 Kiloar . erhöht . Dementſprechend ſetzte die
Lieferanten⸗Bereinigung der Inſtallatlonsbrauche den Aufſchlag von
100 Prozent auf 175 Prozent bis 190 Prozent , ſe nach Sorte und
Menge lerauf . — Die Puddel⸗ und Schweißeiſenvereini⸗
gung hat eine Preiserhöhung um 125 Mk . pro Tonne beſchloſſen .

e Preiserhöhung auch für mikteldeulſche Braunkohlen . Der
Preisverband mitteldeutſcher Braunkohlenwerke hat , vorbehaltlich
der behördlichen Genehmigung , beſchloſſen , eine Preigerhöhung für
Briketts von 150,75 1 und fuͤr Rohkohle von 50,25 4, einſchließlich
Steuer , für 10 Tonnen eintreten zu laſſen .

Jrachtenmarkt in den Ruhrhäfen . Duiaburg , 21 . Auguſt .
Amtliche Notierung der Duisbunger Schiſſerbörſe . ) Vergfahrt
Schlepplöhne von den Rhein⸗Ruhrhäſen nach Mainz⸗Guſtavs⸗
durg für große . —, mittlere . — Nach Mannheim für große

. —, mittlere . 50.
Frachtſätze von Häfen des Nhein⸗Hernekanals nach Koblenz

. 50 , nach Mainz⸗Guſtavsburg . —, nach Mannheim . —, Karlsruhe
. 30 , Lauterburg 5 50 , Straßburg —.

ginnt am Straßenbahndepot ; das Ziel befindet ſich an der zweiten
Neckarbrücke ( Jungbuſchbrückel . Daß dieſes Schwimmen ein volks⸗
tümliches iſt , ſo kann ſich Jebder auf ſein eigenes Riſiko darau de⸗
teiligen . Den Beteiligten wird ſicherlich durch das Tummeln in den
kühlen Fluten eine große Freude bereitet werden , der Zuſchauer
dagegen wird ſich ein unverzeßliches Bild einprägen .

J Der Maunheimer Fußballelub „ Phönix “ ( Phönfx⸗Victorla “ hat .
da ſcine geſamten Sportanlagen für Sonnrag und Montag durch die
großen Olympiſchen Spiele in Anſpruch genommen werden , ſchon
für heute Samstag abend ein intereſſantes Fußballtreffen mit der
bekannten erſten Elf der Frankfarter „ Gelvetta “ vereinbart .
( Siehe Anzeige . )

Dirlſchaftliche Maßnahmen .
Erhõhung der Grünkerupreiſe .

Durch Verordnung vom 14 . Auguſt 1919 ( R .G. Bl . S .
1427 ) ſind die Erzeugerhöchſtpreiſe für Grunkern gegenüber
dem bisherigen Preiſe von 90 Mk . für den Doppelzentner auf
120 Mk . erhöht . Dieſe Erhöhung iſt durch die Heraufſetzung
des Weſzen⸗ und Dinkelhöchſtpreiſes erforderlich geworden .
Der Grünkern wird von der Reichsgetreideſtelle erfaßt , die ,
wie in den Vorjahren , mit dem kommiſſionsweiſen Aufkauf den
Einkauf ſüdweſtdeutſcher Städte in Mann⸗
heim beauftragt hat . Die Preiſe für die Abgabe des
Grünkerns an die Verbraucher werden wie bisher nach den
vom ee eee aufgeſtellten Grund⸗
ſätzen von den Verte pie ur d geregelt . Die geſamten
Mengen an Grünkern , die für die Bewirtſchaftung in Be⸗
tracht kommen , ſind gering ; er wird faſt ausſ in1 Südweſkdeutſchland gewounan

Wasserwärme des Rheins 220 0.
Mitgeteſſt von Bade - Anstalt Herweck .

. . .˙ - ˖

Wasserstandsbeobachtungen im Monat August
Fegelstation vom Datumeee 1 16. 0 2 . werkungen

torinsel . 8 1 1 . . 8 . 0 Abende 6 ULan 222 * 2 0 . 423 225 284 . 91 . 76 Hachm. 2 UN.
Maxan „ . 36 . 0 440 4 43 / %0 Kachm 2 Unr
Hannbelm „ 403 . 34 48 A386 88 230 gorgens 7 Uh-
Halne „ 0 8 . - 12 Ubr
kaund . „ 4 Vorm. 2 Unt,

ee e
. Naahm . 2 Ub⸗

vom Neckar :
1 9 . 2220 32 2 2‚ 2 UnRelbesas : : 2f : : : 2 Vecn .1 Unt

＋ in

Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus .

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt .
21. Auguſt : Wolkig , ziemlich warm .
255 Auguſt: Berig verändert , ſtrichweis Negenfull .
20. Auguſt : Wolkig , angenehm , ſtrichweis Regen .
27. Auguſt : Wenig verändert , Regen .
28. Auguſt : Veränderlich , ziemlich warm .
29. Auguſt : Kaum verändert .
80. Anguſt . Teils heiter , windig , augenehm .

Baro- Tlefsto Höchete ]
eees Temp.

Mieder- ] Temp. Bemerkunze
stand — — ſuder ] soblag des vof -Datum

—85 7 ührt Nacht Tner auf 24 — Bowdl-
e Orad d. drad G. den am erag 8. kung

117. Auzust 250,7 10. 8 16. 0 . 4 28 . 0 atin trid
18. Aubest 7622175 86 32 %% etin av .

* *
21. August 258. 7 18 / ⁴⁶ 72 — 313 ⁰32 dboſter.
22. August 7617 12. 8 13. 11,8 28,0 atin bewölkt
A Audust 05 136 1 1 dededkt

—



Samstag, den 23 . Auguſt 1919 . 5. Seite .Nr. 386.

I. Für die Verbraucher .

9
Brotkarte und der Kinderbrotkarte .

artoffein : Für 5 Pfund Frühkartoffeln ( das Pfund

e 11l.

E . G . m . b . 6 .

Die diesjährige

n
am Freitag , den 12. September 1919 , abends

5
Tagesordnung :

weitere Geſtaltung der Genoſſenſchaft .
Die

Waanf liegt von heute an 8 Tage zur Einf

Bilanz per 31 . Dezember 1918 .

cht in dem

4 4 4

daſſe 726 58 Geſchäftsantelle . 36 100
Wacer : 3470 — Reſervefond . 4200

Aamten . 69 25670 Dispoſitionsfond 1531
onto⸗Korr. Beb . 7469485 Banken 1577

darteen 4886 — Kont. ⸗Korr- Kreb. 11074
auſſchillinge . 15 250 — Spar⸗Einlagen 152 748

NabitAus der. 257157 Gewinn 1473
bilten 800 —

—
7⁰208 705 70 205 705)70

N Haftſumme 2
1
3 & 88 100 = Mk. 108 300.bale waren — 12

2
1 Ai .D.

Ausgetreten ſind durch To eiwillig 8, 3
Somit Stand am 1. Januar 1919 5 Mitglieder .

Feudenhelm , 23. Auguſt 1919 . 8794

Der vorſtand
Ed. Ruf . J . Franz . Ad. Nuf .

Deſfenliiche Berſſeigerung .
Montag , deu 25 . Auguſt l . Is . ,

vormittags 12 Uhr ,

. G
blnng verſteigern:

80 Ballen Baumpollmischfasor
( 9844 Kilo ) .

Dingler , Gerichtsvollzieher .

Immobilien⸗Verſteigerung.
Montag , den 1. September 1919 ,

vormittags 9 Uhr ,

—

inſen vom Tage des Zuſchlags an, in Eigentum ver⸗
igert. 5484

Verſteigerungsbedingungen können auf unſerem Büro
während der Geſchäftsſtunden eingeſehen werden .

Lampertheim , den 14. Auguſt 1919 .

Heſſ . Ortsgericht Lampertheim .
Knecht , Vorſteher .

85 In Sachen Wettbewerb

Sehafveide Mannheim
erſuchen wir nochmals dringend alle Teil⸗
nehmer , die Entwürfe eingereicht haben , um
umgehende Angabe ihrer Adreſſen ( ohne
Motto - Angabe ) an die unterzeichnete Steile

wecks Behandlung einer wichtigen Rechts⸗
rage . Nähere Mitteilung erfolgt

—.—gabe der Adreſſe .

8 Die Wirtschaftsstelle
10

enenm Pnarchlatten
uh Mannbeln .

Der Geschäftsfährer :
A. Lekmann , Architelt B. D. A.

Manunheim , L 13 , 1 .

Pa
Militärsachen usw .

ſchnellſtens in allen Farben eingefürbt bei

Fürderei Naus Zreun
schwetalngerstr . 94 . Telefon 4287 .

Aalice Berpffenlchmigen ber Stubihemelnbe

Brot : Für je 750 Gramm Brot den Stammabſchnitt der

u
18 Pfg . ) die Kartoffelmarte 211 in den Verkaufs.

NultsbandFendenhein
vordenkliche General - Berſammlung “

im Büro der Bank hier ſtatt , mit folgender 955

1. Vericht des Vorſtandes und Aufſichterates . 2. Ver⸗ -
wendung des Reingewinnes . 3. Beſchlußfaſſung über die 1555

Mitglieder ſind hierzu freundlichſt die

88888

werde Sich
irn Bersendotat in Mannheim gemäß 8 8re 3

. , auf Rechnung deſſen den es angeht , gegen
—5 0

ird im Rathausſaale bier , die den Erben der Zohaunes
wacher III . Ehelente von Lampertheim gehörige

AkeneFlut V, Nr . 152 5/10519 am Grauenſteingewann
Wirtſchaft zum Nheingold , freiwillig zur Hälfte des Steig⸗
breiſes gegen Barzahlung , der Reſt in 8 gleichen Jahres⸗
dielen 1. Apri 1920 , 1021 , 1922 , 1028 und 1924 mit 5 %

Maunheimer eerereeeee dee Weerege bmee .
Quittung

145

nach langem schweren Leiden sanft

Seckenheimerstrasse 102

Familie Constantin
—̃

ͤ

—

—

e
von der Leichenhalle aus statt .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung , dass mein lieber Vater , unser guter Sohn ,

Bruder , Onkel und Schwager

MANNHEINM , den 22 . August 1919 .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Anna Heitzmann , Tochter

Die Beerdigung findet Montag nachmittag ¼ 3 Uhr

81521 über vom
Id . betelltzkelz-zereln
„Achawon “ Maunheim

dankend empfangene

M. Dreihundert .

Mannheim , 18. Auguſt 1918 .

benehgng der rnen
Abt . Flüchtliagsfürsorge .

Der Vorstand .

Duittung
5151 ] über vom

II . Teselltgket-Jereig
„Aaned “ Maunbein

dankend empfangene

M . Merhundert .
Mannheim , 18. Auguſt 1919 .

Aace kefimant
Sekretarlat Mannheim .

Der Vorstaud .

entschlafen ist .

Heitzmann

Nebgebesebes Had
in Pfllege e ,abzugeben .

Nüher. in der Geſchaſtsſtele
Warnung !
Ich warne Nadtenjeder⸗

n mann meiner Frau Emma
Ries ,

Naes
Anſorge , Damm⸗

ftraße Nr. 13 etwas zu leihen
oder zu borgen , da ich für
nichts aufkomme . 13281

G. Ries .

P 2, 12, Planken .

beſonders preiswert abzugeben .

Möbelhaus Silbef , Mannbeim- Walahnot
Frankfurterstraase . 5512

Ein - Rexen

ohne Zucker

Rex-Gläser
u . Apparate

die besten5Vor Nachaſimungen

ninmsches One Zuücher
Mermanns Hiumachtabletten

der Rolle à 10 Tabletten 30 Piennig , eine Tablette
Rr ein — Fruchtsaft ausfeichend .

jederlage bei :
erschler , am Markt

N in Mannheim .
erner erhältlich in den melsten Kolonlalwaren -

geschäften. E259

Grossfgten DetaillistenHNausfrauen !

Hatraua, Sauerstoff -Bleiche
Qussmann & Lo, Ludwigshafen a. Rhein , ist das15zte Wagchmittel .18 Keini „ desinflziert und blelcht diesche selhsttätig . Grel weder Stoff noch Farbe an.

Vertreter : Chr . Schulz 8²⁶
nheln . - Neckarau , Mönchwörthstrasse 9.

Aalo-Decken . - Sohlauche
Werden gut und dauerhaft vulkaulslert bei

ll , Vulkanisferwerkstatz
Aisgartenstrase 18 . 8½

erhalten prächtig die Wieder mit
Hennigson ' s „ Julco “ ½ Fl . M . .60, ½ Fl . M.

25 , blond , braun u. schwarz . Unübertroffene
Wirkung . Unschädlich . Löwen - Apotheke ,Mohren ·
Apotheke , Einhorn - Apotheke . Kronen - Apetheke
am Tattersall , Th . von Eichstedt , Kurfürsten -
Drog . , N 4, 18/14, Seaseh f re En Eros :

2 —
Treusch , D 1. 4

wWer ubernimme von zeit 2zu Zelt

L 1
am Stadtkundschaft :

2 unter K. N. 163 an die
Wrlbeb n 5888

Soſfeſbmaschine
ietee Auslandewars ) stets vorrüng.

wird 2 200e Soſort

e .

Dresdner Bank
Filiale MANNHEIM

Aktienkapltal und Roserven Mark 349 000 000

885

aner Arxt für jeb. Ber -
1 5

lab Lager :
A . Rüllughofrf , —05

JJ fabrik , Schwelm i. Weſtf .

Er finder ! 15
Fär Haarnadelpat . gez .

Mk . 150000 . —-
Dieſe Firma ſucht weit .

gute Erfdg . Ang . ſchnell⸗

85
erb . Kein Erf. ver ·

—
—

unſ . Broſchüre m.
Erfinder - Au

cheln üb . R. 207205 — od. Vorein⸗
ſend . v. nur Mk .2, zu be⸗

tdieh . Allg. Induſteie - u.
Handelsgeſellſch Gene⸗
ralvertr . ſur Baden und

Schelkes ,
0 .

B146ftraße 178.

färbt u .e L ee
die neue Farbbohnermasse

Nrs Fubboden-

Fubbönen
Undieum
Fort Iit — eigener Maler

Iud u we
Farbe. Aklebt

nichtl

l Hochglanz .
bewäbrt . JISesstz . Fesch.

Verkauf nur an Grossisten und Wiederverkäufer .
Allelnige FHabrlkanten :

kgen 4 Auderr, Chem . Fubrik , Zeriin 8. 39,
Kottbuser Damm 83/88 .

Zur Messe in Lei Neumerlct 8,
gegenüber der 30 ler a Fasssge .

80

Lindenhof ( alte Oelfabrik ) 869

Amauf un Aleisen , Mefalle
wie Kupler , Zink , Messing , Zian , Aluminium ,

Lumpen , Alimapler cun Mnfe
Glasscherben und Speichergerumpel

zu höchsten Tagespreisen soweit beschlagnahmefrel .

Handlung für Verwertung von Abfällen

Baul Röhrbern & Söhne , el . 6253
Eingang Bellenstr . 2 und Meerfeldstr , 1.

Wird auch abgehelt . N Handler willkommen .

Wun I1 Sdhanemedte

2000 Mark Belohnung!
Am 17. Auguſt

bene
nung, Schwetzingerſtraße 47 , ein 2

Ge dbetrag , ame eidungeatücke 8
und Schmucksachen entwendet . Auf

0 Beibringung der Sachen Ae ich — Beloh - 5
von M e 2

er eine ſolche von ME. 200 . —

8 . Mitke , zcregnttratte “. 5
Sοοοοοοο οοοοοοοοοοο οοοοοοσο

.

dr

Habe mich hier als

prakt . Zahnarzt
niedergelassen .

Zahnarzt Altpeter
M T, 8

Sprechstunden täglich —12 u. —5 Uhr .

2

52 Aurten

Oaltob Veith

Cmabetißh Veitß
geb . Gchumacher

Vermahlte

Maunheim , Bellenſtraße 671a0.

B182

SGtatt Aurten .

Georg RNoth
Auma Noih

6es . Opeig

Vermuhlte
Bun Manußelm

Priedrichsfelderstr . 88.

Tischfüse

Bamk - u . Hockerfuge

Stunlsftze , Intarsien
letzte eigenartige Neuheiten ,

liefert am billigsten :

alnlische Maschinen- Iadattrle

Harfin Vondrach , MHannhelm
4 , 18 Haltestelle Strohmarkt

Telefon 5369 Telegr . - Adr. : Maschinendrach .

45 2

Tapeten
Linkrusta - Imitation , Läufer

A . Wihler 8⁰8
E 2,. 4/5 . Tel . 2873 . E 2, 4½5 .

Otio zicdlenoͤruht
Mannheim 07 . 5

— — — pelmqyer

Mooerne —
Büro⸗

Eiermanns Backpulver
per Paket 12 Pienuig , in bester
Oualität und hoher Trlebkratt . E259

Erhältlich in den meisten Kotonlabvarengeschäften

J verniekelung und Emaillierung

van FahrrädernNeuauffrischen von
ehlrurg . Instrum2 re Geganttden. en.

Hans Janson , Gal .dadustgieR 4, 5. Telephon 7648.
Fabhrrod - uund eeeee

Auto - Renaraturen .
Out eingerichtete Auto - Reparaturwerkstätte Uber -

nimmt das Instandsetzen sämtlicher 86⁰

Personen-, Geschäfts - und Lastirafwagen .
Sorglältige Austührung , prompte preisw . Bedlenung .

Wolf & Diefenbach , Mannheim - Waldhof
Werkslatt 25

2
Telepben T38



16015

chauffeur

Mannheimer Generul - Anzeiger . ( Miktag - Ausgabe . ) — —

sGοαεο οοοο νεν,ẽ:1e
Melassefutterfabrik

mit ſämtlichen einſchlägigen Maſchinen ( Miſch⸗ Mahl⸗
und Sicht⸗Maſchinen ) nebſt Trockenanlagen ſucht tätigen

Teilhaber
mit größerer Einlage aufzunehmen . 5720

Angebote unter J. V. 146 an die Geſchäftsſtelle d. Bl . 8
Seesgaeeagοο ο οο

Feuerversicherung
weſtcgerang betkelde egau nbruchdiebſtahlverſicherung betre wünſcht

AWren Geſchäftsbetrieb auf 8080
Baden

anszudehnen und ſucht für

Usneralagentur in Mannheim
geeigneten Herrn .

Mit der Verſicherungsbranche vertraute Herren , ins·
beſondere ſolche , die bereits Generalagenturen anderer
Branchen verwalten , aber noch nicht voll beſchäftigt ſind ,
wollen Bewerbung mit Klarlegung der Verhältniſſe unter
K. M. 162 an die dieſes Blattes einreichen .

SSessesssssee

Wir ſuchen zum mögl . baldigen Eintritt einen

flahhgen Alaggenmeige
welcher umfangreiche Erfahrungen auf dem
Gebiete der Feinmeßwerkzeug - ,
Vorriechtungs - und Feinmaschi -
neubaues durch langjährige Tätigkeit
nachweiſen kann . 5686

Ausführliche Angebote mit genauer Angabe
der bisherigen Tätigkeit , Alter , Zeugnisab⸗
ſchriften , Gehaltsanſprüchen , Bild , ſowie Zeit
des Eintrittes erbeten unter J. P. 140 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Tüchtige
Jurchaus ſelbſtändig nach Zeichnung arbeitende

HiulHaumessamtele
für 50 , 30 u. 20 itr . Hämmer bei hoh . Verdienſt

gesucht .

Liesen & ( o .
EAsen - u . Stahlwerk , erefeid .

Werk II , Hülserstraße 538 .

Tüchtiger zuverlässiger

für Last - Nraftwagen
von chem . Fabtik sofort gesucht .

Zuschriſten mit Zeuguissen , Referenzen u. Gehalts -
ausprüuchen unt . N an Haasenstein & Vogler

. - . , Mannheim .

Gesucht

sffahrener Kranführer
Bildungsgang mit Zeugniſſen und Lohnanſprüchen
umter F. I. Z. 822 an die Geſchäftsſtelle d. Bl. E80

— — — ꝛ

tüchfige Lerkäuferinnen
für Maunufakturwaren

gesucht.u . Damen - Konfektion

m d an J. Augsburger , Rottweil - N.

Eine zuverlàssige u . gewandte

Rassiererin
per soſort gesucht .

Schriftliche Angebote an

5714 Palast - Theater .

zreeοοοοοοοοοοοοοοοοοοοε in

Alss einmal .

Damen , welche mit

nur perfekte tüchtige Damen melden . 3rio

Casar Fesenmeger , Haunein 1

dauernde

ſitzen muß.

Meeszenetpnistin ;mit ſãmtlichen Büro⸗Arbeiten vertraut

gesucht .
Gewünſcht wird zuverläſſige , nicht zu junge Dame ,
die an ſelbſtſtändiges Arbeiten gewöhnt iſt und auf

rechnet . Angebote unter T . M . 1
dolf

.
MHanuheim .

an Ru⸗ -

Se den a —
für kleinere Telephon⸗Zeutrale

Tuverlässig. Fraulein
welches gute Handſchrift für Nebenarbeiten be⸗ 2

5684

Angebote unter J. O . 139 an d. Geſchäftsſt .
Vertreter

für ſehr begehrten und leicht
verkäufl . Artikel bei hoh. Pro⸗
viſian überall geſucht. Herren ,
die bei Maſchinenfabriken ,
Werften , Hüttenwerken , auch

105 größ . Handwerkern eingeführt
ſind , wollen Angeb . m. An⸗
gabe des beſuchten Bezirks u.

Kundenkreiſes einreichen an
Emil Schwarz , Chemnitz ,
Keitbabaſtraße 14. E262

Farben u. Lacke
Rühriger branchekundiger

Vertreter
für Kreis Mannheim gegen
hohe Proviſion ſucht Es63
Tav . Schäuble , Farb⸗ und

Lackfabrik, Freiburg l. B.

Vertreter
für vornehmes

Parfüm
Aaen Muſter geg. M. . 50

fred Jacobi . C 3,
Lothringerſtr. 20.

Deſfang - VBerein in anen
Vorort Mannheims

—83einen

Dirigentenobe yro Woche .
Angebote mit Gehalts -

Jangabe unter O. G. 82 an
die Geſchäftsſtelle ds . 8l.

Routinierter

KIavterspieler
ſofort - geſucht . B172

D 4 , 11 .

Aüntehae
seſucht per bald od. 1. Oktbr .

nach Mannheim , der in Kaut⸗
ſchur und Gold ſelbſtändig

und flott arbeitet . Operative
Kenntniſſe erwünſcht .

Angebote mit Ge
abe unter O. W. 47 an die
eſchäftsſtelle ds . Bl . Bga

Waneunsdeeg
ſelbſtändig in dauernde Stel⸗
lung ſofort geſucht , 6127

dacheracteret Petrel , ) l. U.
Soelbstündiger

Kastenmacher
als Vorarbeiter , ſowie

einige Wagner
f. d. Arb . ſof . geſucht . 6135

Jacob Baumann
Wagenfabrik

Ludwigs

Aller Albdelrebg 28

Jun ,
6181

1E
Beſchũ28 geſ.

Roſengarten⸗Reſtaur

Febring
mit guter
das kaufmänniſche Büro
ein. 4 J4. . 3555 geſucht .

eb. unt . A 3566 an

m. guten Schul

Amältten
ſofort geſucht . B2⁴⁰

Hut - Weber & Cie .

J18 . Launheim .

Wapere Mabernren
geſucht. 6159

Guido Pfeifer

B 1 , 3 .

Welssnäherin
für einige Tage geſucht .

Zu erfragen in der
—5ſchäftsſtelle d. Bl .

Haaan 115
zum ſofortigen Eintritt g
ſucht nach Darmſtadt . 304
Maximbar . ellen
nachmittags .

AueDalefttraclein
Stellung in Hotel oder

262 Kaſſes am liebſten nach aus ·
wärts bis 1. September od.
ſofort . Angeb . unt . Q. O. 91
an die Geſchäftsſtelle . B244

Zimmermadohen
Büfettfräulein

Anfängerin )
Stutze

geſucht. B206
Hotel Weinberg , O 6, 4

11 besueht wid eine füchlige , sollde, flotte ] Alleinmädchen Jz

käuferin .
der Branche vertraut

sind , erhalten den Vorzug Es wollen sich

mit guten Zeugniſſen , das
bürgerlich kochen kann , auf
1. geſucht .
7 D 1 , 9 , 2 Tr .1

85 tüchtiges

Hadenmäudend
zum ſofortig . Eintritt geſucht .

Sleber , E358

Mener festaurant , C 1, 10

f Zuverläſſige
Kindertfrau

lod . Kinderschwester
zu 14 Monate altem Kinde

187 4. 20 88 ,8u
el Bauerle. Daſelbſt auch

tüchnges Müdchen für
ſtändig geſucht. —

Alleinmädeben
mit guten Zeugniſſen , in der
Küche bewandert . für kleinen
beſſeren Haushalt LKNäheres 7 , 13 ,2.

cdentl sauberes Maudden
für d 1. Sept .ergesg 5. f. 15. 25

22 mit allen vorkommendenJunger Raufmann faafn Arbelten 2 13
Nungekündigter Sbelung uiwill ſich paſſend verändern und
ſuchtStellung als Korrespondent , Expedient oder
Buchhalter ( frang . u. engl . Sprachkenntn . ) mögl in
klein . Betriebe , wo ſelbſtändig arbeiten kann . [ B241
Gefl . Zuſchriften unt . O. O. 89 an die Geſchäftsſt . d. Bl .

füeftiger energischer Kaufmaun
geschüftsgewandt , viel gereist , vermögend , Anf. 40er

Tuall dlasahe ulad
⁊ur Ausnũltzung seiner vielen guten Verbindungen
eingefũhrter der Nahrungsmittel - oder ee
Branchen für Dresden und Ung . Gell . Angebote unier

—1311 an Haasenstein 2 —— eee erbeten .

a k * 9 f1 —

Wonnhausnage
ſofort billig zu vertaufen . Zu erfragen bei

J . Karch , Feudenheim , Hauptstrasse 99.

Mchens ſace
fer egilus ſuchezur Aus

od. für dauernd tchtiges
das gut kochen

2 Perf . 5 hoh. Lohn2 —

10 failneeen
— Nachmittags einige Stun⸗— zum Austragen von
Waren und leichte Arbeit
geſucht. B249

Farbenhaus , C 2, 24.
Suche per 1. September

1 merlsslges füchtiges

Hademaden
gegen guten Lohn . 2208

In emgen F 1 , 10, fl .
Sauberes, ehrliches

Mädchen
ſelbſtändig im Haushalt , ſo⸗

rt t . Näh. Schimper⸗Me
Braves tüchtiges

Alleinmädchen
geſucht . 6175

Conrad Tack & Cie, 8l, 7

bellenCesuche⸗

Aaee
in Kautſchur⸗ und kl.Madotarbeten

sucht auf 1 . oder

auch spät . Stellg .
am ſiebſten wo Operat . ⸗Ge⸗
legenheit geboten iſt . Näher .
unt .O. A. 76 durch die Ge⸗

„Iſchäftsſtelle d. Bl . B191

Tachtgez elclel
welches guͤt kochen kann , zu
einer einzelnen Dame aufs
Land geſucht . Näheres in
der Geſchäftsſtelle . B154

Tüchf. Mädenen
das gut kann per
ſofort B122

P 27 221Tr.
Suche zum 1. öder 18.Sept .

faddt, Mochen
welches ſchon in Stellung

eeeorzuſtellen m 8
12 ½, nachm . von —9 Uhr
bei mreivnke, Gr.
ſtraße 7.

Iüngeres fleib. Wichen
25 Hausarbeit geſ .

01 Max Joſeſſtr .31. 3Tr . r.

für Küche u. Hausarbeit
ſoton —* 15 Sef 7. —
geſucht . D 7, 24, 3.

Altes hieſig . 2 *turgeſch . ſucht Lehrmäd

Geieg.enh . z. kau
Angebote unter N. O. 16 an
diedie Geſchäftsſtelle. B⁴

per 1. September geſucht .
Kleiner Haushalt , 2 exwachſ .

Tüchtiges , ülteres
Alleinmädchen

en Han. für kinderleſen Haushalt ab
2 eein 3 Bogles, 70 Fecne 1¹Zum sofortigen Eintritt ; ba

waee

er
2 enchen wir für unser Frankfurter Haus 8 febeund

Oidentl. Mbel. N
weiches ſchon in beſſerem

28 . Haushalt lätig war , zum

NN2 613621 l. 112age . Iiehmädehen
— unter Beiſt 2 Weinheim ee

das kochen kann , zu kinder⸗

Fore und Bud zu * 8 — N ſofort D

8 . Wronker 4 0o. J n . anen
eeſee dan

2 rersenalbüre Praukfurt aà. Ualn . 2 Datandigeper ſofort oder 1. September

1 22 2

90 5

Tüchtiger
Schtolnerel - Wabmeist
theoret . u. prakt . geb . ſucht ,
geſt . auf gute Zeugn. Stellung .
Selb . iſt mit Maſch . u. ſämtl .
ins Fach ſchlagenden Arbeit .
durchaus vertraut .

Angebote unter P. A. 51
an die Geſchäftsſtelle . B104

FFEECCC
Flüchtling , Penſionär , 48 J .
alt , sucht Stellung am
kebſten , weil guter Schütze , als

Wald- oder

Jagdaufseher
Angebote — zu 2 4Heidelberg ,W.
schaft num
Fass , Haupiſtraße , unter
Nr . 100. 15165

Hieſiger Geſchaftsmann ſucht
für ſeinen Sohn , ( Oberter⸗
tianer ) mit guten Schulzeug ·
niſſen , 15 Jahre alt kraf⸗
tig , per 1. September

Bees Halfmannische Lamele
Angebote u. O. L. 86 an

Beſde
die Geſchäftsſtelle erbeten .

Bessefres Mädchen B
in allen häuslichen Arbeiten
bewand . , ſucht Stelle auf
1. Sept. bei guter Behand ⸗
lung . Angebote erbeten unt .
P. F. 36 an die Geſchäftsſt .mit
Schweſtern oder Pflegerin
für Privat⸗ u.

Fräulein
Alt. Stelle ana 5ertn .

Angebote unter 0. f.
an die Geſchäftsſtelle ds . Bl.
Kelteres Fräulein

tucht Filiale

Fande Land25 01
ſtellt . 5527Angebote unter O. J

2 die fts ſtelle dielez

Abebddngdige Trau
ſucht Amhänglam liehſten in
frauenloſem Hausholt.

Q. X.

es Toir preiswert zu verkaufen
—

DIoe
oder in größeren Quantum

2 Waggons Kryst . Borax
franko Mannheim , lieferbar innerhalb 24 Sid .

Mitteilungen erbittet B157
Nermann Neu , Kaiserstraße 19

Landau ( Pfalz ) .

Achfung !
Wegen Platzmangel billig zu verkaufen

Sin französisches Billard
allem Zubehör , 1 grose Billardlampe

lelektr. ), ferner 180 Paar Einlegesohlen ( Moos
und Stroh), Größe 42 —45 , 120 Stück Klopf -

eitschen , 1 Poſten Sohlenschoner , 1 größeren
oſten Aufklebe - u . Begleit - Adressen , in

à 10 Stück . B253

Kepplerstrasse 36 , 1. St .

„

Schlafzimmer, Küchen
im all . Preislagen bill . Solvent .

228

InBischofspeimt
bel Mainz iſt ein

Lancabergba
in der Lage , in welchem

ein gem . Warenge⸗at mit A Erfolg
betrieben wurde , das ſich aber
wegen ſeines beſonderen Vor⸗
rangs jed. Geſchäft , ſogar

Tafe und —vorzüglich eignet , wegen
Sterbefall per ſofort
kaufen . Näh . SeseIlbenſtadt ,Po ſtati .
ſtadt , Oberheſſen . B199

Fuührgeschäft
mit ſtändiger Kundſchaft , mit
5 Pferden und gutes Fuhr⸗
werk umſtändehalber billl
zu verkaufen . B2³

am Marktplatz

2 J dlg Habnbam
mit Laden , geeignet für
Schuhmacher , Schnei⸗
der , Friſeur , Uhrmacher ,

Saee een ſur 2ner ahlung für 2
Mk. 35 000 zu verkaufen . 2

Sehr gute Nente und
Kapitalanlage . 1 8
ſenten beſteben Ang

GeſcaP. 8 59 an die
381⁴⁸

Hausverkauf.
Ze 5 Zimmer Bad

0

ee Fe aunter
O. . 28 à. Geſchũſcabe 8³²

— —
15

0

Sasſtennen Anfragen von on I 0lbſträufern erbeten unter
O. T. 44 a. d. Geſchäftsſt . B86

beſtehend aus
Notel 2

4 Dimmer

mit Kaffee ,599 um⸗ Kuche
lab erene

Hürg manlage Badezimmer
. 2566er Hagfütein4 vnd Zubehor

ee uheim komplett umſtändehalber ſof.
preiswert au verkaufen .

Anfragen een

anilanhang f

Neckarvorſtadt ,

dee. 538000 , zur Ueber⸗
hme erforderlich M. 19000 ,

75bebend aus 10 Räumen, ſchwarz , faſt nen . mit Plüſch⸗
garnit . Friedens ·Polſterung

Herren-Timmer
Eiche dunkel gebeizt , ebenſo
neu , zu verkaufen . Händler
verbeten . B203

Zu erfrag . Friedrichsring 46

parterre .

Packkisten
dͤl St/50 50tm Inenmaß

Aü0. ( 0Ci .

en, großem Souterrain
Gellen vo dig neu reno⸗
viert , eventl. ſofort
zu verkaufen . ) 4 2bote unter P . D.

Geſchäftsſtelle 2

in ruhiger Weſtſtadtlage zu
verkaufen . Zuſchr unt . P. R.
67 an die Geſchäftsſt . B170
Teckeuheimerstr .

aug nit Backelp
zu verkauf . Zuſchr . unt . P. O
66 an die Geſchäftsſt . 519˙

Holxstäcte ſ2 nm mit Leistenfm achal
billg abzugeben . 248

zu244. 47

Patenten
werden zu Fabrikpreiſen ab⸗

gegeben . Anfragen unt .
4788 befördert die Seen
ſtein & Vogler . ⸗G. , Stu
gart. —

Abenere m
ſowie einige gute Wa 277

zu verkaufen .
Käferthalerſtr . 5, 2. — 6

Sr . . - Spelſez . m. Standuhr ,

* . „ neu herger . , preisw . 54.
Söhne B . .

2000-WMsr— TTam
nollanobr tendden. .

ſebote unter O. U. 95 an die .
eſchäftsſtelle d. Bl . B251

——25 ohne Bereifung
Syſtem . Durchrepariett

mit 1017 Cerofferieu. neuem
Verdeck . Preis 8000 Mk.

790999 Tel . 6064 .

Notorrad
mit Bereiſfung , 2½ PS. , Ein -
eykinder , fahrbereit billig zu
verkaufen . Anzuſehen —4 Uhr . Laux . Augartenſtr .65
Herren - u. Damenfabfrad
mit neuem Gummi dillig zu
verkaufen . 32²⁰

2 3 , 21 , 8. Stoa .

Fahrrad
faſt neu , 1 Kassen -
schrank , mehrere
Obstkörbe und ver -
schliessbare Trang
portkisten zu verk. 3189

Kobellſtraße 17, parterre .

Relfen-Fabnad m. faeefür 290 Mk. zu verkauf .
D 2 , 11 , 2 Treppen .

Jarr Talffadgünm
1⁰⁶

3. St .

Piano
erſtklaſſiger Firma ſofort 88verta B¹

K 1 . 11 , 1 Treppe .

2 Geigen
1 Aceordszither
1 Piston
1 Schreibmaschine
2Chines . Tlsche

Kunſt , zu ver⸗
kaufen
2. See

MeterJe 80 —00

Rupferkabel
60un . 4U ferner 163 Meier

Drahtseil
mit Haufeinlage , 15 mm ſtarl ,

zu verkaufen .
ſter ſtehen Dienſten .

Näheres durch Mügge, ;
S 2 , 1 , 3. Stock . B222

5 fleine runde

Kimmerkulfsfenmit Nohr und Stein ,im
Ganzen zu verkaufen . 5193

. 11

Tebr . Beſtstelle
mit gutem Roſt und

eintür . Kleiderschrank
u N en. B212²i

12Käfertalerſtr . 162.

Ki Jebstochermit Zubehör ( Friedenswart )
preiswert abzugeben . Anzu.8 —²³⁰
Bereg 14. 2 Steg 22

Taahen ni ad,
u verkaufen .

— Sreee
KI . Eimmerteppich
Koftüm N. 42 blau , er

—29 110 Volt verkaufen .
4. St .

SETT
breit , mit Roſt und Matratze
für Mk. zu verkaufen .

4. Stock , 48250ang. H0f.

dl . üntinl
Herrn . 72gee ene n .

—. —e A52Karlsruhe

. 20 — —

Anzugstoff1 Ueberzieher , 1
mantel , ſchl. Fig. , IMtanchelter⸗
hoſe , 1 Arbeitsanzug, 2 ſteife
Hüte Nr . 55, 6 Stehumlege⸗
kragen Nr . 44, din . — —

S
112

1 Paur Ga⸗illerkrat jen, a⸗
maſchen , 4 Wiener Zieh⸗
harmonika , 21 Taſt . ,
bigig zu verkaufen . B136

Anzuſeden vorm . 10 —12 ,

Neaen Iriig
für mittlere Jigur zu ver⸗verlaufen ev. zu vermiclen .—. Augsbete auter 0. 8. 28

1 ar 2

A09

— 3 ,



995

e ,ereicte:
Nacdden, 1 Paar große , weiße

zu —
2 87 Weee

—

0 * 2 Seſchneide⸗

*. 3 neue —
zu verbaufen .

47 . , —. —
1 Voar echte

NIHant-Dhrringe
Habar din . Stro

ate umſtändehalb .4 abgugeben. N0 0
S

5 ner 28fd. itefg ,

part. 115
155Pich Piag-Auche
kesester : 4 Kopf -

alles neu ,— 122. B. —

Ale Mee
Jeruiner hallend 055.eine

ebrauchte leere Blu⸗
83 25 verk . bifligſt Brre
NNuhn Saseralelhe 101.

— Tach - Nostüm
Seidenkleid ,

zuſch . Rlusen , Nr . 44
dreiewert zu verkaufen . 8174

8 . 2/8 . l.2
uffetmante

dene För fl . Figur. NaſßePreistwert zu verk . 317³

Dunkelblaues

Chevict - Kostüm
* preiswert a

deben. 25 2135
4 , 2 , bel Stübel .

E Keiner Mazanzü
Audenswars wie neu , für
25ul. zu verkauf .

12 525 Samsda;
Walnſe ſ

5. 11 —5
4. St . les.

Waanteineng
— eine ſchwarze

——1 5 2
zu verk .4

8147
1 gr. Flobſchwolf . Wiege·

neſſer und Wurſeſpritze ſo ·
die Waſchmaſchtue mit Heil⸗
zung, biurg zu verkaufen .
Saudhoſen, 20.

NfkEraalleute!
85

menas modernes
aden e , hell

mit Noßhaarmatratzen
ndehalber en 25

7 . Nekettfalert ,

große 1 dcnKsten t

. * = 8 zu

145

Mehen Büfett
mitedenz , Auszugtiſch u.

1 len Ga⸗
—

N —
Schtuderger , 8 6, 576

Necferde dageh
Gaghlerde
Gackocher
Maschlsseel
kreiswert ſogort ab Sager

N 0 Ea8nnl. Leeiel .
—1¹¹

l. bas u. 12555
in allen Preistagen S58

2138 Foter Bucher , . 6. 11.
e Schlafzimmer ,

Speiſezimmer und Küchen ,

ſade,5 0 SchruͤnkeFiaen

— 2 11 .

12
bochſt ſchalficher ,hog
5eee da —

¹⁰

S8 . Gutmann
05 , 16 7el . 2143

12

Wolehunt
wird abgegeben . 615¹

Dentsches Teshaus .

Junger Dacke !à
verkaufen bei Georg

eichert , 14. Ouerſtr . 62.
Naſſenremer , ſeſten ſchöner

b e h . Jchaterbant
18 Nonate alt , zu .Gefl . Angebote u. K O. 164
on die 6195

7 Hasenſamt Stall eN 5verkaufen .
121 —
eines Wohnhaus

— Garten , Umgebung Mann⸗
heim , zu kaufen

Angebote unt .
die Geſchäftsſtelle .

MSBET
Betten , Küchen ete . katft

. ese1

d4. 40tschennschek Tel . 5361 %

Chai 5
——

— preiswert 84 1

Lastkraftwagen
8 Tous , in tadelloſee Beſchaſtenheit zeß

Zu kaufen gesucht .
5778Angebote unter K. B. 152 an die Geſchäftsſtelle .

Steinkohlenfeeröl,
basdl, Petroleum - Destillat

vowie sonstige Betriebsstoffe ,
zum Antrieb v. Dieselmotoren
und für ge -

eignet , in grossen Mengen

Zuu kaufen gesucht .
Es haben nur Angebote über
sofort greifbare Ware Interesse .
Diesel sind zu richien unter

wir an Rassa-Köufer
für alle Sorten Metalle und zwar :

Kupfer , Messing , Rotguss
Bronze Ss¹eie Zink uad Blei eie.

ferner :

Rückstände aus denzefben Materiallan
und bitten um Angebote .

Metallschmelzwerk Rheinau
Telephen 2047 .

S1056

Volstergeschilt .18101

Piano
zu kaufen gesuch

Preisangebote unt . P. N. og
an die Geſchöſtsſtelte d. Bl .

2
1

baltener Kachelofen
Holzfeuerung ohne

geſucht . un
P.F. E583 an 55Geſc dshelle

Orösserer

Diptemat⸗
Schreibtiseh
unt Seſfel , ſowie evll . ſonſt .

Bürenöbe
Abferh. dw. 208—0 Uhr nachm . für Pridatbtkro

Ph. J. Schmitt 45

e .Abet
AK.

2 „ 8
gebsoüchtgd das Geſchäftshele .Traubenmühle33

zu 1 fen. e

r
—

52
—bar

Kauftſedes0uaxtum
W ſalert per beſ . 157

1* — — 8150 Lan

Aardde Lonmerkleid Enen

9 eee

— Lalbehliter
von — 5900Str . Inhat

Vbennb Hane
in grösseren Mengen

u Kaufen gesucht.
Es haben nur Angebote ſiber
soſort greiſbare Ware interesse .
Diese sind zu richten unter
Angabe des spezilischen Ge-

ſehtes unter A. M. 989 an
HodolrMosse , Mannhelm

Wir sind Kassa - Käufer
für alle Sorten

2 Elsen , usbruch e

Eisen - U . Gufsnäne
und bitten um Angebote

Metslischmalzwerk Nheinau
Abteilung Hisen .

Teleyhon 2047 .

8¹⁰⁰

16leiehstrommotor
3/4 bis 5/4 PS. , 1000 —1400 Touren ,
sofort greifbar zu kaufen gesucht .

Angebote unter J. Z. 150 an die Ge -

schäftsstelle dieses Blattes . 5774

Belbſtderbraucher sueht vn

Koks
Rohbraunkohle

Pech

Heizöl
ngetrockneten Torf

loder . e Brennmaterialien, *
—. —

ngebote unter W . V.
osge , Stuttgart , erbeten .

nn freter geſunder
ſort oder ſpäter

Ner Flügel
aus zu kaufen

95280585
unter

U. 70 an die
ſtelle dieſes Blattes .945175

Denig gebrauchtes

E
Kal . 16, Zentralfeuer ,
Schockbohrung , Piſtolenſch

zu Kaufen gesucht
eb. mit Preis unt. O. E. 5

an dieGeſchäftsſtelle . B200

Zu kaufen gefucht .
Eine guterhalt . Drehbank
200 —235 11 w Spitzenhöhe
mit abgekröpfter Wange 1
Bis 1½ m lang . Eine

Saulenbohrmaschine
für 30 mm Loch und dreh⸗
barem Tiſch und Schraubſtock .
Eine Nsse mit Ventilator .
Ein noch tadelloſes Fahr -
rad ohne Gummi nur Frie⸗
densware . Ein Piano ,
Friedensware mit guter Ton⸗

fülle in tadelloſem Zuſtand .
Angebote unter P. M. 62 an
die Geſchäftsſtelle . 5159

Ein guterhaftener Nerc
ſowie 1

ereGröße 1,75 , ſtarke Figur ,
kauſen geſucht . B23
Seckenheimerſtr . 25, 2. St . les.

Kaufs gegen Kassa

jeden Posten
Nauchtabak , auch Rippen
Schwelzorstumpen
Zigarren und
Zigaretten . EA6s

Ad. Schrenslel , München
Klenzestrasse 15.

zen anene e n
ſchönſter freter Oage gelegene

4 Unme- Wohnung
gegensed .
Zimmer

Wonnung

ZüA tAtseNen .
Gefl . Angebote u. P. L. 61

an die G eſchäßteſtened. Bl .

- 3 Zimmer -

Wohnung
Speiſekammer , von ruhig em

1 — Chepaar ſofort sder

e geſucht . Gotl . könnie

eeeee —
Angetste unter P. X. 78

an die Geſchäftsſteſle .

Tausch .
Beaner d. Mannh . 05

6Geſellſchaft ſucht per ſof , od.
ſpäter eine —4 Eim .

ohnung eventl . gegen
Tauſch ſ. Berliner Wohnung .

Näheres Steinmetz , K109ſtaßze 3, 8. Stock .

Wohnung !
Wer würde ſeine Wohnung in
der Stabt von —4
Küche , Bad gegen
auf dem

1Nüßheres

E dae 217
—
en die Ceſchaſbeſteke.

Hoblert
Ziner

. eeen per
mieten

en, B , 28. 51⁴0
Junder Mann ſucht

möbliertes Eimmer .
Angebste unter O. V. 49

an die 85⁰
1 Gesucht ; :

Gebrauchte gut echaltene

Bohrmaschine ⸗
für Maſchinenantrieb , 3 5
bis 32 mm O bohrend .

Angebote unter St . 128
an die Geſchäfteſtelle .

Ananf ,
Die Preiſe erzielen

eee
M. Biegeleiſen , 4,Bafdatte gener

eholt .

Kohlengruss und

Kohlenschlamm
—

—
in Wagen⸗

6 7 unk.50enNabel 25
um Of⸗ ſof . zu kaufen geſucht . 3945

Tele

Jed . Quantum wird a

hon -

Tisch ee

15 ARean 1
dn, Nundein 172

41 , 8.

füen eeab 1. Sept. auf
in Stellg . ſucht

Tt . 15J
voller Penſlon bei kleiner

ruhiger N
Hunggeſelle ſucht

per 1. September 1915

volle Pension
l. Junenſtabt in kletnam

Houshalt.
Angebote unter P. W. 72

an die Geſchäftsſtelle .

aacgel
—

imtt em oder zwel

von ca. 80 —100 U Mir .
e von 3

Telee on 1465 .

—
—

ſtelle ds .

Perſanmlungs⸗Saal
aäche, wenn eben mit

immern und Küche .
u richten an Hugo Müller , Rennershofſtr

—

EEELTINTITTITTIHHITITITIE

Lager mit Büro
elektr . Licht , Kraſt und Waſſeranſchluß e1000 qm in Mannheim oder nähere
gebung zu mieten geſucht .

Zuſchr . unter J. T. 19 en die Geſchäfts⸗
Blattes .

05008b
be eeeeeeeeeJunges Chepaar
15. September

Mmöbllertes Ammer
nt voller Peusſlon .

Angeb . erb . unter O. W. 97
an die Geſchäftsſt . ds. Bl .

Möbl . Zimmer
auf 1. September von älteren
Herrn geſucht . Einige Möbel
vorhanden . Zuſchriften u. O.
8. 93 an die Geſchäftsſt . B234

Lgefes Iimmers
oder leerer Naum per ſoſort
od. 15. Sept . zu miet . geſucht .

8 Offerten mit Preisangabe unt .
H 3582 an Haaſenſtein a

— . - 0. 8383

Büro
10un 2 Mbem Lent
au mieten gesucht .

Angeb . unter P. T. 69 an
die Geſchäftsſtelle . 5175

We eeeeet
Suche Laden

B8⁴³9

Tmmer und Kdche .
Angebote u. O. P. 80 an

die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

— E. I . oder 1. 51tober ein

ln lun
in einer der belebteſten
Gegend , li. eeeeVansete e 4. 4
andie Geſchüſtsſtelle .

L
4

Senen ds . Bl .
— 2186

Telzer daal
für vornehmen Tanzzirkel
au mieten sucht .
Angebote unter P. O. 64 an
die Geſchaſteſtele. 8183

Lagerplatz
mit Gleisanschlug
ca. 23000 qm

Verneténgen ,

Woheungsswehende
wenden sich an

MannbelmerS80eeee
p 4, 2 fel . 5890 .

Areeene2 u. verm . 4
— 55—— —

vernsteten .lande1
8

Laden
mit Nebenraum , au ſ
Baro -
in Nähe des Paradeplatz , per
1. Oktober oder früher

Aben , ua 0 .inge
2 . eene b. .

als Hagerraum geelgnet zu
vermisten . Angebste8. N. 66 0 8. Gegee

Spelcher 1

Walahbof .

fiue fawaubhde
zu

—40 erfragen
B2⁵

233

N
Spanisch . Unterricht
Angebote unter P. G. 57 an
die Geſchäftsſtelle . B12²8

er elnem Herrn

Einzelunterricht
in einfachen THnzen .
Angeb . m. Preis u. Q. K. 85
an Wte Geſchäftsſtelle . Bas

Wol
kaun junger Maun
abends Stenben22 *
Stenographie Scheez
ee e erlernen .

Angebote unter O. R. 92
an die — — ds . Bl .

geber verleilt
K 58 6010ee Ratenzahl .
diskroet

11571TI J. Maus , 2
FeſdderlehoneNI00 . —an

w. exh. ſich.
erſ . jed. Stand . 5 nell 5enrüͤckz . b. Berger ,C4

Sprechz . —7 täglich . 8316
40 —45000 Mk.

auf 1. Hypothek auf 25. Sept .

e 1. Ott . ds. Js . 1
gle

Ak. 55 500 . —80500
4 Vehr

I . Hypothek auf

e 85, 22,eeeer

. ſe gen Fre en
eres Anwaltakanziei

B2¹3D 4, 6, Mannhem .

Freunde , Mitte 20,
die Velunmichat

zweier jg. hübſchen Damen
zwecks erer 6165

Heirat
en. G

E Wib. ab 0 ortb
wird , erbeten

—
dugeſichert .

Kuſe at Näbe .b. Tüchlen
chent, päter kleines Vermö⸗

en, Nauch gen) ,
ſacht Betanntſchaft eines

votnehmer Ge⸗
zwecks ſpüät. Heirat

Nur Zu⸗
uuer ſche ern ann Pn e H 58

Izeichen :

beltath Sühtungs- 5

kat ,A 4, 2.

— 2 —

eneen an Mannhetimer General · Anzeiger . (Mittug· Ausgabe. ) 2. Seite Nr. M

Schaue RR Apolheter , 27 Jahre Talh.
2 2 E 1fameee i erbsseres eee e eed ere

U ‚ ( neu ) zu verkaufen . 2 0
brauckt

Itrma , ſucht , im Begriff ſich zu verhelraten , ſchöne einer hübſchen Dame

4 wen Artefgnng bch Hass e eee
ee e

e Täabrikanwesen f grhae - 5 IImmervohnung ffesr⸗

5e fi 2 f.uate, 2 mit Gleis - Anschluss im hiesigen 1 .
1 „Heirat .

—. —0 Rgehen 1d dustriegebiet zu kaufen oder zu mieten — — 77 5

eegee , dee Hr
ir Eefbeff .

liche „Juschriſeen t 12
pine Kuchen neuer Anzug ht . A W 47 ng an Hauſe zum 1. Januar 1920 oder ſrüher . 5884 8 B. 17 an die Go⸗a auſen. ee 8 eee 5 v, ——825 440Lanteg Angebote unter K. . 161 en die Geſchäftsſtene ſchäftsſtede ds. Blattes ,

Tel. 57713 . PPP Pianino Helral .
Liegegtuhl — LAAHNEn . — wird in4 per ſofoct von eſtrer ſchaen „

wegen Mangel an paſſend .
Bekanntſchaften auf dieſem
Wege paſſd .
kennen zu lernen . Einheirat
in kaufmänn . Geſchäft be⸗
vorzugt . Gefl . Zuſchriſten
unter genauer Darlegung dar
Berhältniſſe mit Büd erbeten
unter P. V. 74 an die G.
ſchäftsſtelle ds . Bl. B188

Herr , 36 Jahre al
25000 Mk. Vermög , wünſcht

Einheirat
in ein gutgehendes Geſchant

Zuſchriften unt . O. C. 8
an die Geſchäftsſtelle . Buag

*Beamter , Iber, inin ſich. g
dot . Stell . , gut .
heit . Gemüt u. Char . , ſucht
paſſende Lebensgefährtin ,
würde auch in Geſchäft

einheiraien .
Zuſchriften unter Q. V. 965

an die Geſchäftsſtelle . B

Errrue
u. Quittungen vom General⸗
Anzeiger von Trägerin von
Seckenheimerſtr . bis
tenſtraße 104 verloren
zugeben gegen Belohnun

Felger ,

Vom 3 durch
Eichelsheimerſtraße nach der
Rheinauſtraße

Silberne Armbandulr
( Andenken)

en . 8Adrian , 2
6

2 .
Brauner

Babeman- Panhe
entlaufen

auf den Namen „ Lords “
hörend . Beſondere Kenn⸗

Ziemlich kurz ge⸗
ſchnittene Ohren . Abzugeben
gegen Belohnung „ Roſen⸗
kavalier “, C 3, 10. 320 .

Deutsche Dogge
ſchwarzweic gefleckt , entlauf
Wiederbringer erh . Belohng .
Wirtſch . z. Nockarryromenade

Nen - Ofcheim . 8288

Junger HaebenenSonntag Nachemittag
flogen . Gegen 10

ab e Setken -
ſtr. 80, A. St.

„ Herr
t ſer

6463

Auschluss.
Zuſchriſten umt. X. F.

an die Geſchaftsftelle .

Wo findet Jun

—A N

en newird angenommen .
Näheros in der2eebe

kaun Junge Fram , dia
Vorkenntn . beſitzt , Nahen
u . Zuschneiden erſen ;
nen . Ungeb . unt . Q. P. 84
am die Geſchäftsſtelle . B20

Sehöochens —Pfund 80 Pfg .

behochene b0
auſen.— Oerwigſtr . 10 .

—
Megee ee 18

eid vorgeſprochen ,
—. — nochmals kommen .

. Mahmaschinen
werden von gut
und billig reparfert

Witwe Franz Hübler , 18 3
Poſtkarte genägt .

Kaneh - Fahak
Feiers Saſe 8heim , Kölnertor 15

Weissnederg
umpſtehlt ſich noch im Aus⸗
beſſern von Wäſche und
Kleider . Zuſchriften unter P.
E. 58 an 15N

Dadraebf
überniment Wandot · Det oua⸗
nonem in allen Brauchen .

Geſl . Angebote unter P. V. 71

dde Geſchiſtshele . Bas7 Kan die Geſchöſtaſtelle . Bx ;



2

Hfaalliohesolbel Sommet -Ind Herbeſtar
Erachtvoller Kurpark . : : Herrliche Ausflüge . : : Offenes u . geschlossenes

Thermalschwimmbad . : : Medizin . Bäder all . Art . ; : Aufenthalt bis 4 Wochen

in wernn Schwarzgid „ 480 Meter uber dem Meęre ne Amtekratl . Zengnls Eestartet . 22 Anghantt duren Ale 2122fl . KarrerNaLeunE

Bosengarten2 Neues Theater 1
Wiener Opereſfensplele

Samstag , den 23. Auguſt 1919

Der Viceadmiral
Komiſche Operette qn 3 Akten und emnem VBorſpiele von

F. Zell und R. Gense . Muſik von Carl Millöcker .
Aufang 7 Uhr . St 107

Künstlertheater APOLLO
Heute Samstag abends 7 Uhr

Morgon Sonntag nachm . 3 % und abends 7 Uhr

Das neue
Hallelb. Fuglann.

2

8

faberetRumpelmaper
Täglich abends 8 Uhr 5

Dpernsängerln fl . J. Relehardt In Ibrem Sleich .

Maskenball erkennt und bannt die ungeheure Gefahr durch den

Musik von Robert Stolz 5 Eintritt in die

fi mlt um Pariner Herrn Operetten- Tenor Schmldt . *

a dee Sr nes hn .
4

8 enn der D 4141

28 Otto Reutter Karyn 11 eeeee

Thglich zum 4 Uhr
— —5

Tee f
1

„ Jazz “
ausgeſührt — 1 bellekten Mondalntäuzem Deus .

f
—

durz: 2222 75 * *

7
IReform - Pädagogium Oberkirch at Wnd

ahee Ruumemager Fee er re n d B
Weiterve in Pädag. 8

Mabenòlić Auftreten von 87⁰ II . flandelsabteflung eee ee junger Kaufleute . Internat .

— 5 Stets Auisicht und Nachhilſe . — Reichliche Kost . Prof . Dr . Lange .

Hein ; Gyangenberg
Ddie dier ersicriliche Runden- Zunahme vom 1. Muli190 7/1d, sdwie die Eriedigeng von 60 % aller

Friedrichspark
Sonmiag , 24 . August , nachm . ½ 4 und abends 8 Uhr

Kapelle Petermann .
Abends 8 Uhr

Suppeé Strauss - Millöcker
Eintrittspreise :

duschmaittsgs 7 OPg - abends . — Ak , Kinder 8 0 Pig .
Wonnenten haben gegen Vorzeigen der Jahreskarteij

freien Zutritt . St . 166

irkus

Hanam AIHhoff
Mannheim , Messplatz E202

Heute Samstag abend 8 Uhr :
Zlité - Sport - Abend .

Sonmtag , 24. August , abends 8 Uhr
Abschieds - Vorstellung

In allen Vorstellungen daus ungekürxte
Attraktions - Programm .

Samstag und Sonntag

grosse Vorstellun
25

um —4 — — 8 Iur .

bertemworwefauteee Kremer

— —
Sonntag . den 24. Auguſt, 12 —5½1 Uhr

ümdthpn - Mnrnl P. i In kient-hnm
Kapelle des ehemaligen Grenadier ⸗Regiments

Leitung Herr Muſikmeiſter Heiſig

Schwimm- Verein Mannbeim . V.
am Sounntag , 24 . August , nachm . 3 ——nndet aul dem Neckar eine interne

uiantanit Aun dund uhe
Abschwimmen AmStrafenbahndepot .23 an der II. Neckarbrüehae , Der Vorstand .

„Vergnügungs-Club 19195
der — abends 8 Uhr im Saale des

Griedrichspl . G ſtattfindenden

Tanz.
E

Unferhafang
wir alle Freunde und Gönne

. — Aeitalzder —

Ende 10 Uhr .

82⁰5

werden noch an ommen .

Soll durch unverantwortliche

Gleich
20

5

—

der Ordnungsliebenden der fetzte Rest unseres staatsbür -

7 gerlichen und wirtschaftlichen Lebens vernichtet werden ?

Keit

5 erchwoinlest 8eiesde

cguibesetete Tanzmusik

Zum Deutschen Hof
Sonntag , den 24 . , Hontag , den 25 . Ang .

vom Muſik⸗Verein Heidelderg .
Hierzu ladet freundlichſt ein Fet . Urban

Fen verehrl . Einwohnern von Namßheim umd Ungeb
zur Kenntmis , daß ich am 1. Auguſt 1919 in 8¹³⁵

waustadt , Baupiszr . 30

er Welnwirtschaft an
habe und lade zu dem am Sonntag und Honutag
den 24 . u . 25 . August 1919 bahier ſtattſindenden

Kirchwelnfest
is sablreichem Beſuch freundlichſt em.

Pal . Zellinger
enmirischatf und —5IEETEET

ae
ſucht per 15. Sept . eine ſchöne
gute Kegelbahn . Angebote
unter K. D. 154 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds. Bl. 61⁵5

Pianos
offerieren preiswert . S26

Dell & Stoffel ,

Fachermiagen berw. Umwandtungea un 85 %½ alfer Jahrsabstiidsse na K E, 12 .

ſappelter Buchfühmng m einen Tig sefite jelen Iferessenten Ba59

ſuff m zofarieli begfandige THierſe
ine

dnee Eadder 25J Erubmuſf Uen Iarl Hecht
Bücher - Revisor und

kammännischer Sachverstündiger
Stuttgart - Gablenberg

Waren- Einkäufe
in Ladungen und kl. Poſten
inkl . Transporte nach allen
Richtungen übernimmt Rin⸗
Käufer im besetaten
Gebietse bei billigſten Ein⸗
kaufspreiſen . Angebote unter
K. U. 48 an die

1 Tetenguuhn Au der Autper Fahre
H led ( Haltestelle der elektrischen Strassenbahn

Aldd Linie 7 „Aitriper Strasse ““.

Sonntag, den 24. August 1919 ( Kreheihe ) , nachm . 4 Uhr

Freundschafisspiel
Pforzheim 1H.-LI—Nerkarauf . N .

15 Uhr spielt Sp. - C. Darmstadt 1b — . - Vg. 1b, 1 Uhr

. - Vg. Schüller — . - Vg. Schüler , 11 Uhr
vormittags . - G. * 5 — — II — . - Vg. III,

9 Uhr Sp. V. Waldhol A. Hl. — F. Vg. A. Hi.
Die Sotele tinden bei jeder Witterung statt .

BI19 Der Spieleneg .

els - Nentrat un laabe. I . 1
empfiehlt naturreinen

Uugsteiner Rotwein
J Liter . — Mark .

Auto - Fahr - u . Motorrad -

Gummi
m aſlen Grössen , sowie Fh¹rrAder vaſt und

ohne Gummi , nur für Wiederverküufor ,
—5am Lager .

Val . Doppler , Malnünm
nHannheim ,O 3, L0a . Telephon 821. 5

Decken Sie lhren Bedarf an

Gelochten Blechen;15
Eisen , Messing , Auneen Zink etc .

Ab 1 . Oktober wesentlicher

Auischlag der Blechpreise .

ngenem um Becher & Schafer ;
MHaunheim , U I , . Ruf 1958.

2 e0 4 7
2ee lieferber

See ( Ikrueiehe e
8 nior -. Herremæimrnes

EAckbe Nauclalliſche el

. GVUDTMANNM
a , Bündb ,

20F A. nnz 82 e 4 4
E 8 2888 8

—25
928

Privat - Tanz -Institut

Aug. Ritscher
140 qm großer Unterrichtssaal mit spiegelglaitem Boden .

Beginn der Unterrichtskurse Anfang September
bei müßjgem Honorar .

Oefl. Anmeldungen hierzu erbitte demnbehst persbn -
lich in meiner Wohnung , Käfertalerstrasse 75
— Haltestelle „ Brauerei “ der Straßenbahnlinie 10 u. 15 —
machen zu wollen . 8118

Prospekte gratis . — Kein Tollettenzwang .

2 ee Deeee ! rexe es

N

5 7

2

2—

2

. *
— — — W

D e

e e Auswahl .

feaclahah. KAnbs “
Gegr . 1903 MHannheim Gegr . 1903
ILLLLLLLEE

Zu dem am Sonntag , den 24 . Ausg .
1918 , uachm . 3 Uhr staitfindenden

telleriest;
uueeeee

eeeeee
önbwprtel be feg

Sonntag u.
1

24. /25 . agert
Grosse

( Sehwer - und Leichiachletil )
unter Beteiligung deutscher Meister .

Die Vorkämpfe beginnen vormittags 8 Uhr .

Nrofeſſor Wilhelm SBoanß
Alavierlaſſen fur Vorgeſchrittena

*

ured fur gußere niauiſliſche

Ausbhildung .
Aunterricht in Geſan qs · Borirag ,
NVartieuſtuòiumur Oner u- Aumert

;

Vorerſt nur criſttiche Auſragen uub 5
uo Aumelbungen 2, J . E. & . S6e5 5

Vam Baerles

N iat unleder zu

van Sderte A co, , Morms a . Nu . gegr . —

e Aberiant Aenstellagg
ven HASONNMAren

Auminium , Messing, Eektrometalr ?

Angebote unter F . H . T . 780 an
Mosse , Hannheim .

Empfehlen hochkelmende , fortenechte

5 Samen lu Merbestaussaal
zu vorgeſchriebenen Höchſtpreiſen : 5522

Welss - oder toppei - Nüben ,
runde od. lange , woiße u. gelbe : Mangold , Kreſſe

Spinat ume Feidsakat ,
Winterkopffalat , Endivie , Nadies und Rettiche .

Carotten , kurze , halt lauge
—75

lange .
Rrühlingszulebein , weitzeoder rote ,

Blumenkohl , Weißkraut , Nedteut. rſiug . Kohlrabi

Imkarnat - oder Schwänzellelee ,

Pender
Gder Mauklee ,

za . Vegaelfester - HMaabengen
ſür Kanarien und Finten, Pfd . 11 Mk. . —

Gewiffenhafter — ——Tbeüren
AWil. SmCMSHAmin & Löffler -

2

billigen Preiſen . R.
aſten , Sachr en ms .eee

eeeeeeeeeeeeeeee 28 .3
Hannheim — F 1 , 3 , Breitestraße

85ee des „Ooldenen köwen“.—
in NMeeckareu 2

ladet Jönuer und Rfeunde herrl . ein 21 5
Der Vorstand . 5

elde
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